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Liebe Teilnehmerin, Lieber Teilnehmer der Uni 55-PLUS! Liebe Studierende! 
 
Wir leben aktuell in einer Zeit parallel stattfindender globaler Krisen – Umwelt, Wirtschaft, 
Gesundheit, Geopolitik. In dieser Entwicklung spiegelt sich ein Zeitgeist wider, der mehr zu 
trennen scheint als ein Miteinander schafft. Rückzug ins Private und in geschlossene Debat-
tenräume ist häufig eine erste Reaktion, um mit dieser Situation umzugehen. 

Die Universität 55-PLUS bietet hier eine Möglichkeit sich nicht aus der Öffentlichkeit zu-
rückzuziehen, sondern im Gespräch und im Meinungsaustauch zu bleiben. Die Wissen-
schaft, die als gesellschaftliches Teilsystem an der Universität mit Leben gefüllt wird, hat es 
während der multiplen Herausforderungen sehr schwer, da sie meist die Schattierungen 
der Erklärungsansätze für die aktuellen Krisen herausarbeitet und in der Öffentlichkeit wi-
dersprüchlich wahrgenommen wird. Im Ergebnis scheint das Vertrauen in die Wissenschaft 
gerade etwas abzunehmen, wie Analysen über den vermeintlichen Wissenschaftsskeptizis-
mus der Österreicherinnen und Österreicher des Instituts für höhere Studien zeigt (s. 
www.ihs.ac.at; Starkbaum et al., Wissenschaft und Gesellschaft – Läuft etwas falsch?). Bei 
genauer Betrachtung der aktuell verfügbaren Ergebnisse der Eurobarometerstudie (Special 
Eurobarometer 516, 2021) zeigt sich jedoch, die Mehrheit (>60%, 10-17% geben keine Ant-
wort/wissen nicht) der befragten Erwachsenen wohnhaft in Österreich schätzen die Aussa-
gen zu wissenschaftlichen Sachverhalten richtig ein und der Einfluss der Wissenschaft & 
Technologie auf die Gesellschaft wird von der Mehrheit als sehr (19%) und ziemlich (61%) 
positiv bewertet und bleibt gegenüber 2013 relativ stabil.  

Im Gespräch mit den Teilnehmer:innen der Uni 55-PLUS fällt uns im Leitungsteam sowie im 
Forum der Lehrenden immer wieder auf, dass die Studierenden sich sehr reflektiert und be-
wusst kritisch mit den aktuellen wissenschaftlichen Erkenntnissen auseinandersetzen. Wie 
ein Perspektivenwechsel gelingen kann, wird in diversen Lehrveranstaltungen der Uni 55-
PLUS aufgezeigt und ausprobiert. Auch im LV-Programm des Sommersemesters bieten sich 
wieder viele Möglichkeiten zur Diskussion und hinter Dinge zu schauen. In diesem Sinne: 
bleiben sie neugierig und hinterfragend. 
 
Susanne Ring-Dimitriou, Leiterin Uni 55-PLUS 

 

„Bildung bedeutet, Talente zu entdecken  

  und zu entwickeln.“ (Joachim Gauck) 

http://www.ihs.ac.at/
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KONTAKT & BERATUNG 

Büro der Uni 55-PLUS 
Wir beraten Sie gerne!  

Mag. Herta Windberger | Karin Schausberger Bakk.Komm. 

Kaigasse 17, 2. Stock, 5020 Salzburg | Tel.: 0662 8044-2418 

www.plus.ac.at/uni-55plus | uni-55plus@plus.ac.at | www.facebook.com/uni55plus 

Bürozeiten: Mo u. Di 09-12 Uhr, Do 12-13 Uhr  

Wir nehmen uns Zeit für Ihre persönliche Beratung: vereinbaren Sie bitte einen Termin. 

 

Teilnehmer:innenrat (TNR) 
Der TNR ist ein Bindeglied zwischen den Studierenden und der Leitung der Uni 55-PLUS.  
Er unterstützt die Studierenden und ist für Fragen, Wünsche, aber auch Probleme die erste 
Anlaufstelle. Persönliche Gespräche nur nach vorhergehender terminlicher Vereinbarung 
per E-Mail unter tnr-uni55plus@plus.ac.at. 

Vorsitzender: Thomas Schmidt | Stv. Vorsitzende: Johanna Sacher, Dr. Gunther Seidl  

Ersatzmitglieder: Ursula Ripper, Mag. Bernd Hörtnagl 

 

Hinweis zur Lehre und COVID im Sommersemester 2023 
Die Lehre wird im SS 2023 weitgehend in Präsenz abgehalten.  

Beachten Sie bitte die folgenden COVID-19-Schutz- und Hygienemaßnahmen an der PLUS: 

Empfehlung zum Tragen einer FFP2-Maske bei größeren Menschenansammlungen / Ab-

stand halten / Halten Sie eine gute Händehygiene ein / Beachten Sie die richtige Hust-/Nie-

setikette (Armbeuge statt Hand vorhalten) / Nutzen Sie die Möglichkeiten zum Testen, ins-

besondere wenn Sie sich krank fühlen. 

Sollten die COVID-Sicherheits- und Hygienemaßnahmen vor Beginn des SS 23 oder im Laufe 

des Semesters geändert werden, sind die aktuellen Vorgaben/Maßnahmen einzuhalten 

(https://im.sbg.ac.at/spaces/viewspace.action?key=CORONAINFOS).  

 

 

Änderungen/Ergänzungen von Inhalt, Zeit und Ort 

Das vorliegende Lehrverzeichnis wurde Ende Jänner erstellt, so dass es bis zu Semester-
beginn und teilweise auch noch im laufenden Semester zu Änderungen und Ergänzungen 
von Inhalt, Zeit, Ort und Abhaltungsmodus kommen kann. 

Alle Änderungen und Ergänzungen sind in PLUSonline ersichtlich. 

 

http://www.plus.ac.at/uni-55plus
mailto:uni-55plus@plus.ac.at
file://///shares/GFS_BdR_VR/Uni_55+/Uni%2055-PLUS/LVZ/VVZ%20SS%2019/www.facebook.com/uni55plus
mailto:tnr-uni55plus@plus.ac.at
https://im.sbg.ac.at/spaces/viewspace.action?key=CORONAINFOS
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Terminübersicht im Sommersemester 2023  

01.02. • INFO-VERANSTALTUNG für Neue und Interessierte: 09:00-10:30 Uhr, 
Hörsaal E.001 (UNIPARK Nonntal, Erzabt-Klotzstraße 1) 

• SEMESTERVORSCHAU Sommersemester 2023: 11:00-12:30 Uhr, 
Hörsaal E.001 (UNIPARK Nonntal, Erzabt-Klotzstraße 1) 

08.02. Ende der Einreichfrist für Reduktion/Erlass der Studiengebühr  

13.02. ab 07:00 Beginn LV-ANMELDUNG (spezifischen LV der Uni 55-PLUS) 

21.02. Ende der Anmeldung zu spez. prüfungsimmanenten LV 

01.03. Lehrveranstaltungsbeginn 

27.02. WELCOME DAY für Erstsemestrige: 09:00-13:00 Uhr, 
Hörsaal 402 (NLW-Fakultät, Hellbrunnerstr. 34) 

03.-14.04. Osterferien 

01.05. Staatsfeiertag 

18.05. Christi Himmelfahrt (LV-frei) 

19.05. Senatstag (LV-frei) 

29.-30.05. Pfingsten (LV-frei) 

08.06. Fronleichnam (LV-frei) 

30.06. Lehrveranstaltungsschluss 

01.07.-30.09. Sommerferien 

 

Einschreibungsfrist an der Universität Salzburg: vom 09.01.-31.03.2023 

Anmeldezeitraum zu spezifischen Lehrveranstaltungen der Uni 55-PLUS über PLUSonline: 

ab Mo 13.02. (ab 07:00 Uhr) bis Di 21.02. 

Sollten nach diesem Termin noch Plätze in den Lehrveranstaltungen frei sein, ist auch über 

diesen Termin hinaus eine Anmeldung über PLUSonline möglich. 

Neueinsteiger:innen/Erstsemestrige, die im Anmeldezeitraum noch nicht gültig eingeschrie-

ben sind, können sich betreffend einer Platzreservierung in den spezifischen Proseminaren, 

Exkursionen und Computerkursen an das Büro der Uni 55-PLUS (uni-55plus@plus.ac.at) wen-

den. 

mailto:uni-55plus@plus.ac.at
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Welcome Day 

Der Welcome Day ist ein zusätzliches Serviceangebot der Uni 55-PLUS und richtet sich an 
alle Erstsemestrigen der Uni 55-PLUS. Sie haben die Möglichkeit am gesamten Programm 
des Welcome Day teilzunehmen oder nur an jenen Programmpunkten, die für Sie von Inte-
resse sind.  

KS Welcome Day 1st. 1 ECTS 55P.054 

SCHAUSBERGER, KARIN /  
TEILNEHMER:INNENRAT 

Mo 27.02., 09:00-13:00 HS 402 (Hellbrunnerstr. 34) 

Wir begrüßen Sie an der Uni 55-PLUS und begleiten Sie bei den ersten Schritten an der 
Universität. Sie können sich bei der Gelegenheit auch über verschiedene Zusatzangebote, 
Aktionen und Servicestellen informieren.  

Bei einem gemeinsamen Stadtrundgang haben Sie die Gelegenheit, die Universitätsge-
bäude in der Innenstadt kennenzulernen und Kontakt zu andere Erstsemestrige aufzuneh-
men. 
 

9:00-10:30 Informationen zum Einstieg 
- Spezielles Kursangebot an der Uni 55-PLUS  
- Sport- und Sprachenangebot an der PLUS 
- Studierenden-Vergünstigungen und Angebote 
- div. Servicestellen an der PLUS 
 

10:30-11:00 Vorortservice 
- Last-Minute-Anmeldungen für Computerkurse und wiss. Arbeiten 
- Wo finde ich meinen Hörsaal? 
- Unterstützung beim Einrichten von Wlan und StudoApp 
 

11:00-13:00 Stadtrundgang 
Die wichtigsten Universitätsgebäude und Hörsäle in der Innenstadt kennenlernen. 
- Start: Lebens- und Naturwissenschaftliche Fakultät (Hellbrunnerstr. 34) 
- Ziel: Universitätsbibliothek (Hofstallgasse 2-4) 
 

ANMELDUNG: über PLUSonline oder im Büro (uni-55plus@plus.ac.at)  
 

mailto:uni-55plus@plus.ac.at
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LV-Termine und LV-Anmeldung  

Termine und Hörsäle der Lehrveranstaltungen können sich (auch kurzfristig) ändern. Im 

PLUSonline (online.uni-salzburg.at) finden Sie alle LV-Termine und können sich dort eben-

falls zur jeweiligen Lehrveranstaltung anmelden.  

Mit der StudoApp (https://studo.com/at) können Sie Ihre LV-Termine bequem am Smart-

phone verwalten. 

 

LV-TERMINE und Hörsäle im PLUSonline 

Wenn Sie bereits einen Account (Benutzername und Kennwort) an der Uni Salzburg haben, 

melden Sie sich mit diesem im PLUSonline an. Andernfalls klicken Sie auf „Weiter ohne An-

meldung“.  

In der Übersicht wählen Sie den Menüpunkt „Lehrveranstaltungsverzeichnis“ und geben im 

Feld „Filtern nach LV-Nr., LV-Titel, Personen“ die jeweilige LV-Nummer (z.B. 315.000) ein. 

 

VO 
Moderne Architektur.  
Problemfelder eines Streitbegriffs 

2st. 5 ECTS 315.000 

BRANDT, SIGRID 

Klicken Sie auf den Titel der Lehrveranstaltung und anschließend links auf „Termine und 

Gruppen“ oder scrollen Sie nach unten, um die LV-Termine und den Hörsaal zu sehen 

Mit Klick auf das Listensymbol wird 

die vollständige Terminliste ange-

zeigt. 

 

Klicken Sie auf den Hörsaal und Sie 

erhalten einen Lageplan sowie die 

Adresse des Hörsaals.  

Beispiel: 

https://online.uni-salzburg.at/
https://studo.com/at
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LV-ANMELDUNG 

Die LV-Anmeldung erfolgt ebenfalls in dieser Ansicht und 

setzt folgendes voraus: 

- an der Uni 55-PLUS eingeschrieben 

- Studienbeitrag einbezahlt 

- innerhalb des Anmeldezeitraums 

Für die LV-Anmeldung müssen Sie im PLUSonline mit ihren Zugangsdaten angemeldet sein! 

Ist die Anmeldung aktiv, klicken Sie auf „(Zur LV-)Anmeldung“ 

und in der folgenden Übersicht nochmals auf „Anmelden“. 

Bei der Frage nach dem Studienplan können 

Sie „Weiter“ auswählen und die Frage „Wollen 

Sie sich wirklich anmelden“ mit „Ok“ bestäti-

gen. 

Sie erhalten sofort eine Bestätigung, ob Sie auf 

Fixplatz oder Warteliste angemeldet wurden. 

Im Menüpunkt „Meine LVs“ auf der PLUSonline Startseite können Sie alle angemeldeten 

Lehrveranstaltungen ansehen und sich gegebenenfalls dort auch wieder abmelden. 

Eine detaillierte Anleitung finden Sie auf der 55-PLUS Homepage in der Rubrik Lehrangebot. 

 

Uni-Lotsen: Ein Service von Studierenden für Studierende 

Unter dem Motto „Studierende helfen Studierenden“ sind auch in diesem Semester unsere  

Uni-Lotsen im Einsatz. Diese unterstützen Sie bei der LV-Anmeldung. 

Zu folgenden Zeiten stehen Ihnen die Uni-Lotsen im Hörsaal 203 (Kaigasse 17, 2. Stock,  

neben dem Büro der Uni 55-PLUS) zur Verfügung.  

Mo., 06. Februar Di., 07. Februar Di., 14. Februar Mi., 15. Februar 

9-12 Uhr 9-12 Uhr 9-12 Uhr 9-12 Uhr 

Eine Anmeldung ist nicht notwendig. 

 

https://www.plus.ac.at/uni-55plus/rund-ums-studium/lehrangebot-der-uni-55-plus/lv-anmeldung/
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LEHRANGEBOT 

Sie können aus einem Lehrangebot von ca. 300 Vorlesungen aus dem regulären Lehrbe-
trieb aller Fachbereiche der Universität Salzburg wählen. Zusätzlich bieten wir Ihnen ca.  
30 spezifische LV, die für die Studierenden der Uni 55-PLUS konzipiert wurden.  

1 Spezifische Lehrveranstaltungen der Uni 55-PLUS 

Die spezifischen LV sind nach Art der Lehrveranstaltung geordnet (Details s. Anhang 1) 

Art der Lehrveranstaltung Anwesenheit Prüfung Mitarbeit 
 

VO Vorlesung 
keine  
Anwesenheitspflicht 

Prüfung 
möglich 

zuhören 

VU Vorlesung mit Übung 
Literaturarbeit, 
Lehrausgang,… 

 

PS Proseminar 

85%  
Anwesenheitspflicht 

Siehe  
Mitarbeit 

Referat, Hausar-
beit, Protokoll, … 

SE Seminar 

UE Übung 

UV Übung mit Vorlesung 

KO Konversatorium 

KS Kurs 

VX VO mit Exkursion 

EX Exkursion 100% bei Feldarbeit Exkursionsbericht 

 

Semesterübergreifende Themenschwerpunkte  
Um Ihnen den Einstieg in ein wissenschaftliches Fach zu erleichtern, bieten wir im Rahmen 
der spezifischen LV regelmäßig semesterübergreifende Themenschwerpunkte an.  

 SS 22 WS 22/23 SS 23 WS 23/24 

Botanik  (1/3)* (2/3) (3/3) 

Chemie  (1/3)* (2/3) (3/3) 

Geschichtswissenschaft  (1/3)* (2/3) (3/3) 

Physik (1/3) (2/3) (3/3)  

Kunstgeschichte (1/3) (2/3) (3/3)  

Philosophie (2/3) (3/3)  (1/3)* 

Biologie (2/3) (3/3)   

Geographie (2/4) (3/4) (4/4) (1/3)* 

Politikwissenschaft (3/4) (4/4) (1/3)* (2/3) 

*der Schwerpunkt startet im aktuellen Semester neu 
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1.1 Spezifische Vorlesungen (VO), Vorlesungen mit Übung (VU)  

In VO/VU werden Themen durch eine/n oder mehrere Lehrende/n vertieft. Der Übungsteil 
bei VU umfasst z.B. die eigenständige Literaturrecherche zu einem bestimmten Thema bzw. 
einen Lehrausflug in Betriebe/Institutionen außerhalb der Universitätsräumlichkeiten. 
Bei VO/VU können, müssen jedoch keine Prüfungen abgelegt werden. 
 

Bei VO/VU besteht keine Anwesenheitspflicht (ausgenommen bei den Übungsteilen der 
VU). Trotzdem wird angeraten, die LV regelmäßig zu besuchen. Der selektive Besuch (Be-
such nur zu ausgewählten Terminen/Themen) ist für den Gesamtverlauf der LV störend, da 
sich dadurch keine für die LV wichtige Dynamik aufbauen kann. 
 

Anmeldung zu den Spezifischen VO/VU: über PLUSonline 
 

VO Kultur- und Sozialanthropologie.  
Grundfragen, Methoden, Themen (Ring-VO) 

1st. 1 ECTS 55P.010 

DABRINGER, M / GMAINER-PRANZL, F / HAKAMI, K /  
MARKOM, C / REITTER, V / SIEGL, V /STEINDL-KOPF, S 

 
HS 121 (Universitätsplatz 1) 

Termine: Do 09.03./23.03./20.04./04.05./25.05./01.06./15.06., 15:15-16:45 

In kritischer Auseinandersetzung mit der traditionellen Vorstellung, Ethnologie beschreibe „fremde 
Völker“, geben die sieben Vorlesungen dieser Lehrveranstaltung Einblick in Voraus-setzungen, Me-
thoden und Arbeitsfelder kultur- und sozialanthropologischer Forschung. Es geht dabei vor allem 
um eine Auseinandersetzung mit fremden Lebensformen, gesellschaftlichen und kulturellen Tradi-
tionen und von daher um eine kritisch-differenzierte Wahrnehmung der „eigenen Welt“ („ethnolo-
gischer Blick“). Kultur- und Sozialanthropologie eröffnet auf diese Weise (selbst-)kritische Perspek-
tiven zur Orientierung in einer Gesellschaft, die von Pluralität, Heterogenität und Fremdheit geprägt 
ist. 

Termine/Themen: 
- 09.03.: Einführung in die Kultur- und Sozialanthropologie (Maria Dabringer) 
- 23.03.: Kultur- und sozialanthropologische Forschung und Methodik (Victoria Reitter) 
- 20.04.: Kommerzielle Leihmutterschaft. Anthropologische Perspektiven auf einen globalen Markt 

 (Veronika Siegl) 
- 04.05.: Ethnologische Stadtforschung (Sabrina Steindl-Kopf) 
- 25.05.: „Religion“ aus kultur- und sozialanthropologischer Perspektive (Franz Gmainer-Pranzl) 
- 01.06.: Bildungsanthropologie zwischen Anwendung und Theorie (Christa Markom) 
- 15.06.: Jäger und Sammler und die WEIRD People (Khaled Hakami) 
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VO Europäische Künstlerinnen in der Frühen Neuzeit 1st. 1 ECTS 55P.011 

KÖNIG-LEIN, SUSANNE ONLINE&PRÄSENZ E.003 (UNIPARK) 

Termine: Do 02.03./09.03./23.03./20.04./04.05./11.05./25.05., 11:15-12:45 

Gab es in der Vergangenheit wirklich keine großen Künstlerinnen? Dies hatte die amerikanische 
Kunsthistorikerin Linda Nochlin in einem richtungsweisenden Aufsatz bereits 1971 kritisch hinter-
fragt. Die Vorlesung beschäftigt sich nicht nur mit den wenigen Künstlerinnen der Frühen Neuzeit, 
die heute einen großen Bekanntheitsgrad haben (wie Maria Sibylla Merian oder Angelika Kauff-
mann), sondern auch mit einer Vielzahl von Malerinnen, Graphikerinnen und Bildhauerinnen des 
16. bis 18. Jahrhunderts. Neben zeitgenössischen Berichten über deren Tätigkeit und Werke werden 
die Biografien der einzelnen Künstlerinnen im Hinblick auf den jeweiligen sozialen Kontext und die 
Ausbildungsmöglichkeiten untersucht. Zudem werden die Arbeitsfelder, die Auftragssituation und 
der berufliche Erfolg der einzelnen Künstlerinnen erläutert. 

Themen: 
- Einführung (Forschungsstand, Hinweise zu Literatur und Datenbanken);  

Berühmte Ausnahme-Künstlerinnen 
- Künstlerinnen in der Kunstgeschichtsschreibung 
- Die Ausbildung von Künstlerinnen 
- Hofkünstlerinnen 
- Künstlerinnen und bevorzugte Bildthemen 
- Künstlerinnen im Selbstbildnis 
- Veränderungen am Ende des 18. Jahrhunderts 

 

VO Gesellschaftskritische Philosoph:innen  
des 20. Jahrhunderts  

1st. 1 ECTS 55P.015 

ROHRMOSER, GERNOT ONLINE&PRÄSENZ E.001 (UNIPARK) 

Termine: Do 09.03./30.03./20.04./27.04./11.05./01.06./22.06., 17:15-18:45 

Betrachtet man das 20. Jahrhundert, so zeigt sich ein Bild rasanter Veränderung und Umwälzung in 
politischer und gesellschaftlicher Hinsicht. Mit der technologischen und ökonomischen Beschleuni-
gung traten neue gesellschaftliche Dynamiken hervor, die nicht nur verheerende Kriege und totali-
täre Systeme begünstigten, sondern auch die Gesellschaft in toto nachhaltig veränderten. Folgen 
daraus waren etwa die Transformation der Gesellschaft in eine Massen- und Konsumgesellschaft 
sowie das zunehmende Auseinanderdriften von Industrieländern und dem globalen Süden. Diese 
Herausforderungen verlangen nach neuen philosophischen Fragestellungen und Lösungsansätzen, 
die sich im Rahmen dieser LV als gesellschaftskritisch erweisen sollen. In diesem Sinne werden im 
Verlauf der LV diverse Denker:innen des 20. Jahrhunderts vorgestellt, die auf je eigene Weise ver-
suchten, bestehende gesellschaftliche Zustände zu kritisieren und zu verändern. Wie sich zeigen 
wird, verweisen diese Denker:innen auf bestimmte Utopiemodelle, die sowohl als Formen der Kritik 
als auch als normative Leitideen dienen können. 

Termine/Themen: 
- 09.03.: Einführung: Der entfremdete Mensch und die Kritik an der Ökonomie: Karl Marx 
- 30.03.: Revolutionäre Frauen – Das „Leiden“ an den Dingen: Simone Weil und Rosa Luxemburg 
- 20.04: Henri Bergson: Die beiden Quellen der Moral und der Religion 
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- 27.04.: Die Frankfurter Schule: Kritik am Totalitarismus und an der Massengesellschaft;  
Der eindimensionale Mensch 

- 11.05.: Aldous Huxley und George Orwell: „Schöne neue Welt“ und „1984“ als Warnung –  
Ein Vergleich zweier Dystopien 

- 01.06.: Ernst Bloch: Hoffnung als Prinzip 
- 22.06.: Michel Foucault: Analytik der Macht und die Utopie der Lebenskunst. 

 

VO Chancen und Risiken in der digitalen Gesellschaft 1st. 1 ECTS 55P.018 

MAIER-RABLER, URSULA  ONLINE 

Termine: Mi 15.03./29.03./19.04./10.05./24.05./14.06./28.06., 11:15-12:45 

Wir befinden uns spätestens seit den 90er Jahren in mehreren gleichzeitig ablaufenden gesellschaft-
lichen Transformationsprozessen, die alle in Wechselbeziehungen zueinander stehen. Eine große 
Dynamik geht von den Prozessen und Potentialen der Digitalisierung aus und demensprechend wird 
unsere heutige Gesellschaft auch als digitale Gesellschaft, als Netzwerkgesellschaft, Cybersociety 
oder als Informationsgesellschaft bezeichnet. 

Spürbar sind diese Transformationsprozesse zunächst auf der persönlichen oder individuellen 
Ebene jedes*r Einzelnen von uns. Die alltäglichen Praktiken und Werkzeuge in Beruf, Schule, sozia-
lem Umfeld, Kultur und Unterhaltung sind allesamt von digitalen Technologien und Anwendungen 
durchdrungen. Die Kompetenz, mit der diese Werkzeuge bedient und Praktiken ausgeübt werden 
entscheiden maßgeblich darüber, welchen selbstbestimmten Entscheidungs- und Entwicklungs-
spielraum die Mitglieder unserer Gesellschaft aktuell und in Zukunft haben werden. 

Aber auch auf der gesellschaftspolitischen Ebene wird darüber entschieden, welche Möglichkeiten 
zum Erwerb der notwendigen Kompetenzen den einzelnen Mitgliedern der Gesellschaft seitens der 
Gesellschaft zu Verfügung gestellt werden und in welche Richtung sich die Digitalisierung generell 
entwickeln soll. 

Sowohl auf individueller, als auch auf gesellschaftlicher Ebene existieren noch Strukturen, Praktiken 
und Werte aus dem vor-digitalem (sprich: industriellem) Zeitalter und diese stehen in permanenten 
Konflikt mit den aktuellen Herausforderungen. Deshalb sprechen wir auch von gesellschaftlichen 
Transformationsprozessen, die mit Wandel und Veränderungen unseres alltäglichen, aber auch des 
politischen, wirtschaftlichen und kulturellen Lebens einhergehen. 

Die Vorlesung vermittelt keine dieser individuellen Kompetenzen und Fähigkeiten im Umgang mit 
bestimmten Technologien, sondern vermittelt ein Verständnis für die stattfindenden Prozesse auf 
gesellschaftlicher und individueller Ebene, um Entscheidungs- und Einschätzungskompetenz der 
Teilnehmer*innen für sich, aber auch darüber hinaus, zu erwerben. Aus diesem Grund sind für die 
Teilnahme an der Vorlesung keinerlei technische Vorkenntnisse notwendig. 
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VO Liberalismus-Neoliberalismus-Illiberalismus:  
Eine Geschichte der Idee der Freiheit 
(Themenschwerpunkt „Politikwissenschaft“,  
1. Semester) 

1st. 1 ECTS 55P.014 

WYDRA, DORIS 
 

HS 240 (Europasaal,  
Edmundsburg, Mönchsberg 2) 

Termine: Mi 19.04./26.04./03.05./10.05./17.05./24.05./31.05., 13:00-14:30  

Diese VO spannt einen großen Bogen über die Theorien des Liberalismus, aber auch seiner Gegen-
modelle vom späten 17. Jahrhundert bis in unsere Zeit. Der Liberalismus, also die normative und 
praktische Theorie zur Begründung und Gestaltung von Freiheit, ist geprägt von Hoch- und Tief-
punkten, aber auch bedeutsamen Verwandlungen durch politische, ökonomische und soziale Ent-
wicklungen der letzten 250 Jahre. Der klassische Liberalismus von Locke, Hume oder Montesquieu 
fokussiert auf die Konzeption des Individuums, dessen Freiheit sich vor allem in politischen Rechten 
verwirklicht. Autoren wie Adam Smith und die französischen Physiokraten erweitern dieses Bild um 
das frei handelnde ökonomische Individuum, während im 19. Jahrhundert der industriellen Revolu-
tion Benjamin Constant und John Stuart Mill sich bemühen, utilitaristisches ökonomisches Handeln 
mit politischen und Grundfreiheiten in Einklang zu bringen. Die demokratisch-republikanischen Be-
wegungen des 18. und 19. Jahrhunderts und ihre konstitutionellen Errungenschaften führen zur 
Verankerung von Grund- und Freiheitsrechten, der repräsentativen Demokratie, der ständigen Er-
weiterung des Wahlrechts und den Bindungen der Regierungsmacht an parlamentarische Kontrolle. 
Doch ist dies weder ein lineares noch allgegenwärtiges Phänomen: in der ersten Hälfte des 20. Jahr-
hunderts erodiert der politische und ökonomische Liberalismus und mündet nach dem 1. Weltkrieg 
zunächst in instabile Demokratien und schließlich in (totalitäre) Diktaturen. Der Neuanfang nach 
dem 2. Weltkrieg markiert die Rückkehr und den allmählichen Ausbau der Demokratie und der 
freien Marktwirtschaft in Westeuropa, wobei sich neue Spielarten des Liberalismus zeigen. Nach 
dem Fall des Eiserenen Vorhanges und dem Zusammenbruch des Kommunismus scheint es schließ-
lich als würde der Liberalismus endgültig zum globalen Siegeszug ansetzen. Doch das „Ende der 
Geschichte“ scheint zu früh ausgerufen worden zu sein, mehr denn je wird seit der Jahrtausend-
wende und vor allem im Kontext unterschiedlicher Krisenszenarien das „Ende des Liberalismus“ 
thematisiert. 

 

VO Amseln, „Glasenbacher“ und Probleme mit  
„Negertänzen“: Volkskultur und Volkslied im  
Salzburg der Nachkriegszeit 

1st. 1 ECTS 55P.013 

BITSCHNAU, HIERONYMUS / 
DREIER-ANDRES, WOLFGANG 

 
HS 101 (Universitätsplatz 1) 

Termine: Mi 01.03./15.03./29.03./19.04./03.05./17.05./31.05., 15:15-16:45  

Auf die „Gleichschaltung“ und nationalsozialistische Instrumentalisierung von Volkslied, Volksmusik 
und Volkstanz folgte – aus der Binnensicht der damals an volkskultureller NS-Propaganda Beteilig-
ten – der „Zusammenbruch“ in Form des verlorenen Zweiten Weltkriegs. Die Internierung ehema-
liger NS-Funktionäre im Camp Marcus W. Orr wiederum erleichterte den Betroffenen ihr Hineinfin-
den in die Opferrolle – hochrangigen, einst regimetreu antikatholisch gestimmten NS-Funktionären 
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bot die Mitwirkung beim Salzburger Adventsingen der Nachkriegszeit eine willkommene Gelegen-
heit zur öffentlichkeitswirksamen Reinwaschung. Unter diesem Deckmantel von Volksfrömmigkeit 
und Besinnlichkeit allerdings wetterte man vehement gegen die „Negertänze“ und den „Kulturver-
fall der weißen Menschheit“ durch die „amerikanischen Neger“. Spätestens mit Beginn des Kalten 
Krieges saßen nahezu alle ehemaligen NS-Funktionäre wieder an den Schalthebeln der Salzburger 
Volkskultur, ein Generationenwechsel erfolgte erst im Laufe der 1970er-Jahre. Die Vorlesung be-
leuchtet das Selbstverständnis, die Wertepositionen, Vermittlungskonzepte und Kollaborationen im 
Umfeld der „Salzburger Heimatpflege“ und die Entwicklung dieser Parameter vom Ende des Zwei-
ten Weltkriegs über den Beginn des Kalten Krieges bis hin zur allmählichen Ablöse der „alten“, d.h. 
maßgeblich in der NS-Zeit geprägten Wertevorstellungen. 
 

Diese Vorlesung wird vom „Forum Salzburger Volkskultur“ gefördert. 

 
 

VU Opern der Salzburger Festspiele 2023  1st. 1 ECTS 55P.012 

CHAMORRO, CARLOS  HS 103 (Universitätsplatz 1) 

Termine: Fr 24.02./03.03./24.03./31.03./21.04./05.05., 09:15-11:00 

Basierend auf dem aktuellen Programm der Salzburger Festspiele 2023 wird Sie der Dirigent und 
Musikvermittler Carlos Chamorro in die Welt der geplanten Opernaufführungen begleiten. Er wird 
die verschiedenen Opern analysieren und gemeinsam mit Ihnen die wichtigsten Arien und Szenen 
anhören und diskutieren. Vor allem sollen folgende Fragen beantwortet werden: 
Warum sind die Musikinterpretationen und Inszenierungen so divers? Steht alles in der Partitur 
oder kann man sich sehr viel Freiheit als Künstler:in nehmen? Welche Rolle haben Dirigent:innen 
und Regisseur:innen in der Oper? Wie sehen die Opernproduktionen vom Anfang bis zum Ende aus? 
Was sind die Stimmfächer und wie haben sich diese im Laufe des Jahrhunderts entwickelt? 

Mit Hilfe diverser Übungen und Aktivitäten werden sich die Teilnehmer:innen der szenischen Inter-
pretation der Opern annähern. 

Diese Vorlesung ist: 
- keine Operngeschichte, und trotzdem wird jede Oper in seinen Kontext gebracht. 
- nicht theoretisch, aber es werden auch musiktheoretische Begriffe erklärt. 
- keine Musikanalyse, obwohl auch Teile der Opern analysiert werden. 
Die Teilnehmer:innen brauchen keine musikalischen Vorkenntnisse. 

Themen (u.a.): 
1. Verdi – Macbeth 
2. Martinů- Die griechische Passion 
3. Gluck - Orfeo ed Euridice 
4. Verdi – Falstaff 
5. Vincenzo Bellini - I Capuleti e i Montecchi 
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VU Klassische Arbeitstechniken der  
Geschichtswissenschaft  
(Themenschwerpunkt „Mit Geschichte arbeiten –  
Methoden & Arbeitstechniken“, 2. Semester) 

1st. 1 ECTS 55P.016 

NEUPER, WOLFGANG  HS 386 (Rudolfskai 42) 

Termine: Mi 01.03./15.03./29.03./19.04./03.05./17.05./31.05., 17:00-19:00 

Die LV vermittelt Grundkenntnisse zur wissenschaftlichen Arbeit mit historischen Quellen. Folgende 
Themen stehen im Mittelpunkt: 1) Quelleninterpretation allgemein, Quellengattungen und ihre 
Spezifika, Interpretation von schriftlichen, bildlichen und dinglichen Quellen (inkl. Methode, Kurz-
einführung in die Hilfsmittel), 2) Urkundenlehre, Aktenkunde (Formale Kriterien, Möglichkeiten der 
Benützung, Archivwesen, Archivexkursion), 3) Paläographie (Überblick über die wichtigsten Schrif-
ten des Mittelalters und der Neuzeit mit praktischen Übungen), 4) „Kleine Hilfswissenschaften“ 

Themen: 
- Einführung / Was ist Geschichte? 
- Der wissenschaftliche Zugang – Quellen und Literatur, Besonderheiten und historiografische 

„Schmankerl“ aus Salzburg 
- Wie forschen Historiker:innen Teil I? Archiv, Bibliothek u. v. m. Von der Theorie zur Praxis –  

Praktische Beispiele im Archiv der Erzdiözese Salzburg 
- Salzburg und seine Geschichte – eine Residenzstadt stellt sich vor 
- Wie forschen Historiker:innen Teil II? Was mache ich mit den Ergebnissen? 
- Geschichte erleben am Beispiel Salzburg 
- Zusammenfassung im Dialog mit den Teilnehmer:innen 

 

VO Einführung in die Chemie II:  
Chemie in unserem Leben – Anorganische Chemie 
(Themenschwerpunkt Chemie, 2. Semester) 

1st. 1 ECTS 55P.017 

ROTTLER, WOLFGANG  HS II (Jakob-Haringer-Str. 2A) 

Termine: Mo 06.03./13.03./20.03./27.03./17.04./24.04./08.05., 15:00-16:30 

Im zweiten Teil der Vorlesungsreihe Chemie in unserem Leben werden Themenbereiche aus dem 
Gebiet der Anorganischen Chemie beleuchtet. 

Termine/Themen: 
- 06.03.: Energie(-begriff) in der Chemie. Wie trägt die Chemie dazu bei, dass Produkte billiger, 

effizienter und schneller hergestellt werden können. 
- 13.03.: Säuren – Basen 1. Herstellung, Eigenschaften und Anwendungen im Alltag 
- 20.03.: Säuren – Basen 2. Herstellung, Eigenschaften und Anwendungen im Alltag /  

Neutralisationsreaktionen 
- 27.03.: Wasserhärte. Zustandekommen, Auswirkung und Probleme im Alltag  

sowie deren Vermeidung und Beseitigung 
- 17.04.: Oxidations- und Reduktionsreaktionen 
- 24.04.: Elektrochemie 1. Elektrolysen; Galvanisieren, Wasser- und Kochsalzelektrolyse,  

Aluminium-Herstellung 
- 08.05.: Elektrochemie 2. Funktionsweise und Aufbau von Batterien, Akkus und Brennstoffzellen 
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1.2 Spezifische prüfungsimmanente Lehrveranstaltungen: 

PS/UE/UV/EX/KS 

Allgemeine Beschreibung 
Proseminare (PS), Übungen (UE) bzw. Übungen mit Vorlesung (UV), Exkursionen (EX) und 
Computerkurse (KS) sind prüfungsimmanente Lehrveranstaltungen, d.h. Anwesenheit ist 
verpflichtend und Prüfungsleistungen sind zu erbringen. 

Anmeldung 
Für die Detailplanung und aufgrund der eingeschränkten Teilnehmer:innenzahlen der spezi-
fischen PS/UE/UV/EX/KS ist eine frühzeitige Anmeldung sehr wichtig. Die Anmeldung über 
PLUSonline ist von Mo 13.02. (ab 07:00 Uhr) bis Di 21.02. möglich. Sollten danach noch LV-
Plätze frei sein, können Sie sich auch nach dem 21.02. über PLUSonline zur gewünschten LV 
anmelden. Neueinsteiger:innen (= Erstsemestrige), die im Anmeldezeitraum noch nicht ein-
geschrieben sind, können sich betreffend einer Platzreservierung in den spezifischen 
PS/UE/UV/EX/KS an das Büro der Uni 55-PLUS (uni-55plus@plus.ac.at) wenden. 
Bei einigen PS/UE/UV/EX/KS ist die Nachfrage so groß, dass innerhalb weniger Tage die 
freien Plätze vergeben sind. Sie können aber Ihr Interesse an einer ausgebuchten LV bekun-
den, indem Sie sich dafür in PLUSonline auf der Warteliste anmelden. Bitte tragen Sie sich 
unbedingt ein, denn nur so ist es uns möglich, die weitere Nachfrage abzuschätzen und bei 
Bedarf und je nach finanziellen Mitteln eine zweite Gruppe anzubieten.  

Die Anmeldung zu Exkursionen ist vorerst nur auf Warteliste möglich. 

Sollten sich spezifische prüfungsimmanente LV zeitliche überschneiden, so entscheiden Sie 
sich bitte bereits vor LV-Beginn, welche dieser LV Sie besuchen möchten – die Belegung 
von sich überschneidenden prüfungsimmanenten LV ist aufgrund der Anwesenheits-
pflicht nicht möglich! 

Abmeldung 
Sofern Sie nach erfolgter Anmeldung doch nicht an der LV teilnehmen möchten, melden Sie 
sich umgehende in PLUSonline von der LV ab. Bitte beachten Sie, dass eine Abmeldung von 
prüfungsimmanenten LV aufgrund der begrenzten Teilnehmer:innenzahlen spätestens 
nach dem ersten LV-Termin zur erfolgen hat. 

Zulassungsvoraussetzung (s. Anhang 1) 
Für fast alle PS und alle EX wird der erfolgreiche Besuch des PS „Einführung in aktuelle 
wissenschaftliche Arbeitstechniken“ bzw. das Zutreffen der Ausnahmeregeln vorausge-
setzt (s. Zulassungsvoraussetzungen bei den jeweiligen LV).  
Für die Computerkurse gibt es keine formalen Zulassungsvoraussetzungen.  

mailto:uni-55plus@plus.ac.at
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1.2.1 Spezifische Übungen (UE) und Übungen mit Vorlesung (UV) 

Bei Übungen (UE) und Übungen mit Vorlesung (UV) dominiert der Übungscharakter gegen-

über der theoretischen Einführung in ein Teilgebiet. UE/UV sind prüfungsimmanent LV mit 

Anwesenheitspflicht. 

Anmeldung zu den UE/UV: über PLUSonline 
Ausgenommen davon sind Neueinsteiger:innen/Erstsemestrige, die zum Anmeldezeitraum 
noch nicht gültig eingeschrieben sind; diese können sich betreffend einer Platzreservierung 
an das Büro der Uni 55-PLUS (uni-55plus@plus.ac.at) wenden. 
 

UE Physik III: Die Funktion von Halbleiterbauelementen 
in elektronischen Schaltungen  
(Themenschwerpunkt Physik, 3. Semester) 

1st. 1 ECTS 55P.025 

UNTERRAINER, NIKOLAUS 
 Übungslabor F-004  

(Hellbrunnerstr. 34, EG) 

Termine: Mo 06.03./13.03./20.03./27.03./17.04./24.04./08.05., 10:30-12:00 

Zulassungsvoraussetzung: positiv absolvierte LV aus dem Themenschwerpunkt „Physik“. 
 

Nach der Erfindung des Flächentransistors 1948 wurden die Elektronenröhren allmählich durch 
Halbleiter ersetzt. Wie kam es zu dieser technischen und letztlich auch gesellschaftlichen Revolu-
tion? 

Möchte man Halbleiter verstehen, gelingt dies am besten durch die Auseinandersetzung im Experi-
ment. Ausgehend von einfachen Lötübungen sollen die Bausteine zu einem funktionstüchtigen Ge-
rät zusammengefügt werden. Widerstände, Dioden, Transistoren, LED`s sowie Kondensatoren wer-
den dabei eine dominante Rolle spielen. Die erworbenen Kenntnisse aus der Elektrizitätslehre sind 
dafür eine wertvolle Grundlage. Der Grad an Komplexität der Schaltungen kann beliebig den per-
sönlichen Bedürfnissen angepasst werden. (z.B.: Bau eines MW Empfängers) 

 

  

mailto:uni-55plus@plus.ac.at
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UV Besondere Orte und ihre Geschichte(n) / 
ihre Literatur 

1st. 1 ECTS 55P.021 

SCHMIDT, SIEGRID  HS 101 (Universitätsplatz 1) 

Termine: Mo 06.03./20.03./17.04./08.05./22.05./05.06./19.06., 15:00-17:00 

Mit Blick auf die kulturwissenschaftlichen Kategorien ‚Raum‘ bzw. ‚Verortung‘ will die Lehrveran-
staltung Räume/Institutionen thematisieren und präsentieren, die auf unterschiedliche Weise mit 
Literatur aus unterschiedlichen Epochen und Genres verbunden sind. Dies gilt für verschiedene Ar-
chive, Denkmäler, architektonische Phänomene und historische Orte. Wir werden eine Auswahl da-
von besuchen mit dem Blick auf ihre Historie, ihre literarische Relevanz und ihre gesellschaftliche 
Funktion in Vergangenheit und Gegenwart. 

Themen: 
- Einführung, kulturwissenschaftliche Einbettung, mögliche Zielorte 
- Archive u.ä. der Universitätsbibliothek (Uni-Archiv/Sondersammlung) 
- Mozart im Stadtbild 
- Bibliothek der Stiftung Mozarteum 
- Bibliothek/Archiv St. Peter (oder Diözesanarchiv) 
- Stadtarchiv 
- Kloster Nonnberg und Sound of Music 
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1.2.2 Spezifische Proseminare (PS) 

Spezifischen PS sind in der Regel einstündig und finden meist geblockt an 7 Terminen im 
Präsenzmodus statt. Allgemeine Beschreibung der PS s. Anhang 1. 
 

Anmeldung zu den PS: über PLUSonline 
Ausgenommen davon sind Neueinsteiger:innen/Erstsemestrige, die zum Anmeldezeitraum 
noch nicht gültig eingeschrieben sind; diese können sich betreffend einer Platzreservierung 
an das Büro der Uni 55-PLUS (uni-55plus@plus.ac.at) wenden. 
 

PS Einführung in aktuelle wissenschaftliche  
Arbeitstechniken, oder: auf den Punkt kommen! 

1st. 1,5 ECTS 55P.020 

BITSCHNAU, HIERONYMUS  HS 411 (Hellbrunnerstr. 34) 

Termine: Di 07.03./14.03./21.03./28.03./18.04./02.05./16.05., 15:00-16:30 

Auf den Punkt zu kommen, zu überdenken, um was es in einer Arbeit überhaupt konkret gehen soll, 
ist für wissenschaftliches Arbeiten genauso wichtig, wie die Formalien rund um die Arbeit selbst. 
Aber gerade das Fokussieren („was man eigentlich sagen will“) ist schwieriger als es scheint. Für das 
Verfassen einer wissenschaftlichen Arbeit ist also mehr als „nur zitieren“ notwendig und für viele 
Neuland. Deswegen werden das Entwickeln einer fokussierten Fragestellung, wissenschaftliche 
Sprache (Entsubjektivierung) und das richtige Zitieren erläutert und geübt. 
Im Proseminar geht es also um die „äußeren Werte“ einer Arbeit, wie auch um die „inneren“ und 
wie man diese Werte im Sinne der guten Manieren wissenschaftlichen Arbeitens erfüllen kann. Ge-
meinsam gehen wir im Proseminar den Weg vom „braven Schüler“ zum „mutigen Studierenden“ – 
ausgestattet mit viel neuem Wissen, das mehr ist, als nur die Zitierrichtlinie der Uni 55-PLUS. 

Themen/Ablauf: 
- Einführung, Literaturgattungen, erste Übung „Zitieren“ (jede Einheit: Besprechung HÜ) 
- Wiss. Sprache, wiss. Internetnutzung, zweite Übung „Zitieren“ 
- Plagiat, Formulieren einer Fragestellung 
- Formulieren einer Fragestellung, Rhetorik und Präsentation 
- Quellenkritik (Bilder, Texte, Archiv, Objekte), dritte Übung „Zitieren“ 
- Kurzreferate mit Kritik und Diskussion 
- Was ist Wissenschaft? 

Zu allen Themen werden Texte besprochen und bereits vor der ersten Einheit ist ein Text als Einstieg 
zu lesen. Die Lernplattform Blackboard (Punkt E-learning auf der Uni-Homepage) wird zur Bereit-
stellung der Unterlagen genutzt und die Abgabe der Hausübungen darüber abgewickelt. Darüber 
hinaus werden weitere spannende Themen angesprochen und jede/r Teilnehmer/in hat die Mög-
lichkeit sich einzubringen und Fragen zu stellen. 
 

Inhaltliche Voraussetzungen: Gute PC-Grundkenntnisse (Nutzung des Internets und Word) 
Lesen des ersten Textes vor der ersten Einheit (Finden Sie auf der Lernplattform), Selbstständiges 
Arbeiten. 
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IP Studienprojekt Digitale Innovationen   
(interdisziplinäres Projekt und  
intergeneratives Proseminar)  

4st. 12 ECTS 512.031 

RESCH, B / KOCH, A /  
SPENCER-SMITH, C 

Do ab 02.03., 09:00-12:00 
Bauteil 14, GI-Lecture, 

Schillerstraße 30, 1.OG 

- Realisierung eines Projekts im Bereich Online Dienste 
- Erwerb von erforderlichen Kompetenzen durch Kompaktmodule und ggf. externe Trainings- 

angebote 
- prototypisches (testfähiges) Ergebnis, das über Online Schnittstellen verwendet und damit  

evaluiert werden kann 
- Gemeinsame Projektbearbeitung in Gruppen von 3-4 Studierenden 

 

 



Spezifische LV der Uni 55 -PLUS –  Exkursionen (EX)  

20 

1.2.3 Spezifische Exkursionen (EX) 

Ein Großteil der LV-Termine der spezifischen EX findet außerhalb der Universitätsräume in 
geblockter Form und somit im Präsenzmodus statt. Bei EX mit Geländebegehung, Stadtbe-
sichtigungen etc. wird vorausgesetzt, dass mehrere Stunden Besichtigung, Geländebege-
hung etc. möglich sind (Indikator: 3 Stunden Gehzeit pro Halbtag realisierbar). 

Anmeldung zur EX: über PLUSonline. Aus organisatorischen Gründen ist bei den EX eine 
Anmeldung nur auf Warteliste möglich; nach Ablauf der Anmeldefrist am 19.02. erfolgt 
dann die endgültige Zuteilung. Sofern die Zahl der angemeldeten Personen kleiner oder 
gleich der Maximalzahl ist, werden alle angemeldeten Personen zugelassen. Sofern sich 
mehr Personen anmelden, werden bei den Exkursionen jene Personen bevorzugt, die be-
reits Exkursionen im jeweiligen Themenschwerpunkt erfolgreich absolviert haben. 
 

EX Renaissance und Barock in Rom 
(Themenschwerpunkt „Renaissance und Barock  
in Italien“, 3. Semester) 

2,5st. 2,5 ECTS 55P.031 

LINDNEROVA, KLARA   

Vorbesprechung: 23.02., 09:00, ONLINE via Webex; Teilnahme verpflichtend! 

Termine 5-täg. Exkursion: Mo-Fr 22.-26.05. 

Zulassungsvoraussetzung: PS „Einführung in aktuelle wissenschaftliche Arbeitstechniken“ bzw. 
Ausnahmeregelung gem. Anhang 2.; weiters eine positiv absolvierte LV aus dem aktuellen Themen-
schwerpunkt „Renaissance und Barock in Italien“. 

 

Diese Exkursion baut auf den ersten zwei Teilen des dreisemestrigen Themenschwerpunktes Re-
naissance und Barock auf. Das hier erworbene Wissen soll im Rahmen der Exkursion vertieft wer-
den. 

Ziel der mehrtägigen Exkursion ist vor allem die Betrachtung von Werken im Original, beziehungs-
weise in situ. Dies ist ein wesentlicher Aspekt für die Wahrnehmung von Kunst, und somit auch für 
ihr Verständnis essenziell. Dabei liegt der Schwerpunkt vor allem auf der stilistischen, ikonographi-
schen und rezeptionsästhetischen Analyse. 
Im Mittelpunkt stehen epochale Werke der führenden Künstler der Zeit, wie Bramante, Michelan-
gelo, Raffael, Bernini, Borromini oder Caravaggio. 
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EX Montanstandorte des Industriezeitalters –  
Aufstieg, Niedergang und Strukturwandel.  
Das Beispiel Ruhrgebiet in Deutschland 
(Themenschwerpunkt Geographie, 4. Semester) 

2,5st. 2,5 ECTS 55P.030 

KEIDEL, THOMAS   (Hellbrunnerstr. 34) 

Termine Theorie: Fr 17.03. (HS 411) / 23.06. (HS 436), 10:00-12:00 
Termin 4-täg. Exkursion: Do-So 08.-11.06. 

Zulassungsvoraussetzung: PS „Einführung in aktuelle wissenschaftliche Arbeitstechniken“ bzw. 
Ausnahmeregelung gem. Anhang 2.; weiters eine positiv absolvierte Exkursion des aktuellen The-
menschwerpunktes bzw. aus einem früheren Modul „Geographie“ 
 

Bergbau und Stahlindustrie haben über 150 Jahre das deutsche Ruhrgebiet geprägt. Die vorindust-
rielle Siedlungsstruktur der Region wurde durch den Bergbau vollständig überformt. Kleinstädte 
wuchsen zu Großstädten heran, viele Industriestandorte, insbesondere Bergwerke, entstanden dar-
über hinaus abseits vorhandener Siedlungskerne und führten zu einem amorphen „Siedlungsbrei“. 
Durch den Rückgang und schlussendlich das Ende des Bergbaus war die Region zu einem umfassen-
den Strukturwandel gezwungen. Dieser führte vielfach zu einer interregionalen Konkurrenz, die erst 
in den letzten Jahrzehnten durch überregionale Projekte, etwa die IBA-Emscherpark, abgemildert 
werden konnte. Darüber hinaus war es erforderlich, zahlreiche periphere Standorte durch geeig-
nete infrastrukturelle Maßnahmen aufzuwerten. Anhand von Beispielen aus den unterschiedlichen 
Zonen des Ruhrgebiets soll dieser Strukturwandel dargestellt werden und Wege in eine zukunftsfä-
hige neue Struktur aufgezeigt werden. Unter anderem sind dabei folgende Standorte vorgesehen: 
Hellwegzone: Essen als zentraler Ort der Gesamtregion (Sitz von Firmenzentralen); Beispiele für tra-
ditionelle Industriesiedlungsstrukturen (Margarethenhöhe); Umwandlung von Großindustriestan-
dorten (Krupp Gelände; Zeche Zollverein XII und Kokerei – heute Weltkulturerbe). 
Emscherzone: Gelsenkirchen, multizentrale Gemeinde ohne mittelalterlichen städtischen Kern mit 
einer Vielzahl von Umgestaltungsorten: Bergbau und Bergbaufolgelandschaften (Halden); Oberhau-
sen: vom Großindustriebetrieb (Gutehoffnungshütte) zum größten Freizeitzentrum des Ruhrgebie-
tes (CentrO); Duisburg: Umwandlung eines Stahlwerkes hin zum postindustriellen Landschaftspark. 
Lippezone: Marl als Beispiel für utopische Stadtplanung der Nachkriegszeit und deren Reparatur in 
der Nachbergbauzeit. 
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EX Einführung in die Botanik II: die ganz besondere  
Welt der Pflanzen – Zauberhaftes Waldviertel 
(Themenschwerpunkt Botanik, 2. Semester) 

2st. 2 ECTS 55P.033 

GARTNER, ULRIKE   

Termine Theorie: Do 09.03./23.03., 09:00-11:00, HS 436 (Hellbrunnerstr. 34) 

Termine 3-täg. EX: Do-Sa 25.-27.05. 

Zulassungsvoraussetzung: PS „Einführung in aktuelle wissenschaftliche Arbeitstechniken“ bzw. 
Ausnahmeregelung gem. Anhang 2.; weiters die positiv absolvierte VO „Einführung in die Botanik 
1“ des WS 22/23. 

 
Exkursionen sind eine sehr wichtige Unterrichtsmethode, um biologische, ökologische Zusammen-
hänge zu erlernen. Wir fahren ins Waldviertel, um Vegetation, ökologische Zusammenhänge und 
morphologisch-anatomische Anpassungen in einen silikatischen Gebiet Österreichs kennenzuler-
nen und diese sie mit Salzburg, das im Kalkvoralpenland liegt zu vergleichen. Das Kennenlernen und 
Bestimmen von Pflanzen wird uns während der gesamten Exkursion begleiten. 

 

EX Grazer Natur-Räume 2,5st. 2,5 ECTS 55P.032 

WINKLER, HENRIKE   

Termine Theorie: Do 23.03./04.05., 09:00-10:30, HS 411 (Hellbrunnerstr. 34) 

Termine 3-täg. EX: Mi-Fr 12.-14.4. 

Zulassungsvoraussetzung: PS „Einführung in aktuelle wissenschaftliche Arbeitstechniken“ bzw. 
Ausnahmeregelung gem. Anhang 2.; weiters die positiv absolvierte LV aus dem Themenschwer-
punkt „Biologie“. 

Auf unserer Suche nach Natur-Räumen in Graz werden uns das Thema Biodiversität sowie die Frage 
nach den Möglichkeiten und Grenzen von Natur- und Artenschutz im städtischen Umfeld begleiten. 
Die dreitägige Exkursion in die steirische Landeshauptstadt beinhaltet den Besuch des Naturkunde-
museums (Universalmuseum Joanneum), wo u.a. Einblicke in die Artenvielfalt der Steiermark ge-
wonnen werden können. Im Rahmen einer kleinen Wanderung wird ein stadtökologisches, inter-
disziplinäres Projekt über gründerzeitliche Vorgärten vorgestellt (Biodiversität, architektonisches 
Kulturerbe etc.), die Ökologie von Park versus Wald erkundet sowie über Vogelschutzmaßnahmen 
und Naturschutz in der Stadt berichtet. Eine gewässerökologische Exkursion zur Mur thematisiert 
Flusslebensräume (Schotterbank, Auwald) und ihre charakteristischen Pflanzen- und Tierarten, Suk-
zession und Dynamik, Stauraum versus freie Fließstrecke (energiewirtschaftliche Nutzung) und Na-
turschutzmaßnahmen. Die Arbeit der Österreichischen Naturschutzjugend und der „Grazer Ur-
wald“, Naturlernort und Öko-Insel, werden vorgestellt. 
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1.2.4 Spezifische Computerkurse (KS) 

In den Computerkursen werden die für die Uni 55-PLUS notwendigen Grundlagen und ver-
tiefenden Kenntnisse vermittelt. 
 
Anmeldung zu den Kursen: über PLUSonline 
Neueinsteiger:innen/Erstsemestrige, die zum Anmeldezeitraum noch nicht gültig einge-
schrieben sind, können sich betreffend einer Platzreservierung an das Büro der Uni 55-PLUS 
(uni-55plus@sbg.ac.at) wenden. 
 
Vorkenntnisse 
Damit Sie den Schwierigkeitsgrad der Computerkurse besser einschätzen können, sind die 
Kurse in drei Stufen eingeteilt. Im Folgenden sind die Vorkenntnisse aufgelistet. 
 

> Stufe 1: Grundkompetenzen für das Studium 
keine oder sehr geringe Vorkenntnisse notwendig  

> Stufe 2: erweiterte Kompetenzen 
erforderliche Vorkenntnisse: 
• Inhalte vom Computerkurs „Grundlagen“  

(Webmail, Blackboard, PLUSonline, Windows-Explorer) 
• Aufrufen von Internetseiten 
• Öffnen, Speichern, Verschieben von Dateien 
• Arbeiten mit mehreren gleichzeitig geöffneten Programmfenstern  

> Stufe 3: vertiefende Kompetenzen 
erforderliche Vorkenntnisse: 
• Sicherere Umgang mit Internet-Browsern (z.B. Download, Suche, Tabs) 
• Kopieren und Einfügen von Texten und Bildern 
• Umfangreiche Kenntnisse in der Dateiverwaltung 

 
Leistungsanforderung 
Bei den Kursen der „Stufe 1“ ist die aktive Mitarbeit und Anwesenheit an den Terminen Be-
dingung für den erfolgreichen Abschluss.  

Bei allen weiteren Kursen sind für den erfolgreichen Abschluss zusätzlich Hausarbeiten zu 
erbringen (Details bei Kursbeginn). 

Im PLUSonline scheinen bei der LV-Anmeldung die Kurse als „Gruppe A“ auf. Sofern die 
Nachfrage sehr groß ist und die finanziellen Mittel zur Verfügung stehen, werden in einzel-
nen Bereichen Parallelkurse angeboten. Sollte die Gruppe A bereits ausgebucht sein, so 
melden Sie sich bitte unbedingt auf der Warteliste an, damit wir den Bedarf abschätzen 
können.  
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Kurse der Stufe 1: 

KS Basis-Computerkurs 1st. 1 ECTS 55P.000 

PÜHRINGER, MARTIN  EDV-Raum (Kaigasse 17, 3. OG) 

Termine: Di 07.03./14.03./21.03./28.03./18.04./25.04., 11:00-12:45  

Für den Besuch von LV an der Universität sind grundlegende Kenntnisse am Computer und die Nut-
zung der universitären Dienste Voraussetzung. 
Die Grundlage für die Arbeit mit dem Computer ist die Bedienung von Maus und Tastatur sowie der 
Umgang mit dem Betriebssystem und Software. Mit diesem Wissen können wir bereits ins Internet 
einsteigen und dort online-Services der Universität kennen lernen. Ein weiterer wichtiger Punkt in 
der Arbeit mit Computern ist das Kopieren, Verschieben und Löschen von Dateien sowie das Her-
unter- bzw. Hochladen ins Internet. Mit der Verwendung von USB-Sticks runden wir das Basiswissen 
in dieser LV ab. 
Achtung: Bringen Sie Ihre PLUSonline Zugangsdaten mit (Benutzername und Kennwort)! 

 

 

 
  

KS PLUSonline, Blackboard, Webmail -  
Einführung in die universitären Servicesysteme  

0,5st. 0,5 ECTS 55P.001 

SCHAUSBERGER, KARIN  EDV-Raum (Kaigasse 17, 3. OG) 

Termine: Di 28.02. u. Mi 01.03., 09:00-11:30 

Die Universität Salzburg bietet den Studierenden zur Organisation ihres Studiums verschiedene Ser-
vices an. PLUSonline, Blackboard und Webmail sind die wichtigsten Anwendungen, die Sie laufend 
benötigen und die Ihnen Ihren Studienalltag erheblich erleichtern. 

Im Kurs lernen Sie unter anderem wie Sie: den Semesterbeitrag bezahlen & sich zu den Lehrver-
anstaltungen anmelden / Emails über Ihre universitäre Mailadresse verschicken / Informationen auf 
der Uni 55-PLUS Webseite finden / Unterlagen im Blackboard finden und herunterladen. 
Inhaltliche Voraussetzungen: Grundkompetenzen am Computer (Niveau "Basis-Computerkurs"), 
sowie Umgang mit dem Internet, Speichern und Verschieben von Dateien. 

KS Computerkurs: eLearning -  
Online-Lehre leicht gemacht 

0,5st. 0,5 ECTS 55P.002 

SCHAUSBERGER, KARIN  EDV-Raum (Kaigasse 17, 3. OG) 

Termine: Di 28.02. (Präsenz), 12:00-15:00 u. Do 02.03. (ONLINE), 12:00-14:00  

Erweitern Sie Ihre Möglichkeiten durch eLearning! An der Universität Salzburg werden zunehmend 
mehr LV online angeboten. Ihr Vorteil dabei ist, dass Sie nicht an Zeit und Ort der LV gebunden sind, 
sondern bequem von zu Hause die Lehrinhalte verfolgen können. Welche ver-schiedenen Varianten 
von Online-Unterricht möglich sind und wie Sie technisch damit umgehen, lernen Sie in diesem Kurs. 
Wir werden dabei speziell auf die neuen Funktionen in der Lernplatt-form Blackboard eingehen so-
wie das Videokonferenztool Webex beim Online-Termin testen.  
Inhaltliche Voraussetzungen: Grundkompetenzen am Computer (s. Basis-Computerkurs) 
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Kurse der Stufe 2: 

KS Computerkurs: Sicher unterwegs im Internet  1st. 1 ECTS 55P.003 

MATHÄ, HARALD  ONLINE 

Termine: Di 09.05./16.05./23.05./06.06./13.06./20.06., 15:00-17:00 

Mehr und mehr findet das Arbeiten mit Computern und mobilen Geräten unter Verwendung des 
Internets statt. Viele Programme, Anwendungen, Dienstleistungen und vor allem Informationen 
sind via Internet verfügbar. Andererseits birgt das Internet aber auch Risiken und Gefahren wie 
etwa Betrug oder Schadsoftware. Um mit dem Internet sicher umzugehen, ist es also sinnvoll, mit 
den Angeboten, aber auch mit den Gefahren vertraut zu sein. Sie werden in diesem Kurs Schritt für 
Schritt an die Möglichkeiten, die das Internet bietet, herangeführt, wobei der sichere Umgang mit 
Ihren Daten immer eine zentrale Rolle spielt. 

Thematisch starten wir mit einem Überblick über das Konzept „Internet“ und dessen Entwicklung 
bis hin zum Web 3.0. Im Anschluss bewegen wir uns hauptsächlich in Webbrowsern wie Firefox oder 
Chrome, wo wir uns diverse Einstellungen ansehen und uns mit Cookies, dem Speichern von Kenn-
wörtern und anderen Themen der täglichen Nutzung auseinandersetzen. Die Themen Sicherheit 
und Datenschutz erstrecken sich auf den gesamten Kursverlauf, im Speziellen widmen wir uns dem 
Umgang mit Schadsoftware, Phishing und anderen aktuellen Bedrohungen im Netz. Den Abschluss 
der Kernthemen bilden u.a. WLAN, Bandbreite sowie LTE/5G. 

Wir passen das Tempo im Kurs und auf Wunsch auch vereinzelte Inhalte dynamisch an, je nach 
Vorwissen, Interesse und individuellen Fragen der Kursteilnehmer:innen. 

Auf vielfachen Wunsch von Studierenden sowie der dafür thematisch guten Eignung des Kurses fin-
det dieser wieder online statt. Sie haben dadurch auch den Vorteil, die im Kurs besprochenen The-
men direkt am eigenen Computer ausprobieren zu können. Durch die Live-Abhaltung der Einheiten 
haben Sie natürlich trotzdem jederzeit die Möglichkeit, Fragen zu stellen bzw. miteinander zu kom-
munizieren. 

Inhaltliche Voraussetzungen: Grundkenntnisse in der PC- Bedienung sowie im Betriebssystem 
Windows. 
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KS Computerkurs: Word (Grundlagen) 1st. 1 ECTS 55P.004 

MATHÄ, HARALD  HS 433 (Hellbrunnerstr. 34) 

Termine: Di 14.03./21.03./28.03./18.04./25.04./02.05., 15:00-17:00 

In diesem Kurs werden wir das Textverarbeitungsprogramm Microsoft Word erkunden. Anhand von 
anschaulichen Beispielen lernen wir, wie man Text eingibt, bearbeitet und gestaltet. Dabei nutzen 
wir die Hilfsmittel & Werkzeuge die MS Word zur Verfügung stellt. 

Im Verlauf des Kurses besprechen wir von sehr einfachen Formatierungen (Schriftbild, Farbe, etc.) 
bis hin zum Einfügen von Grafiken, Links, Tabellen sowie Kopf und Fußzeilen. 

Das Ziel ist es dabei, mit einfachen Mitteln möglichst ansprechende Dokumente zu erstellen. Je nach 
Kenntnisstand der Gruppe gehen wir dabei auch auf Dinge wie PDF-Export oder das Versenden sol-
cher Dokumente per E-Mail ein. 

Sie werden feststellen, dass Sie das Programm mit wenigen Grundkenntnissen einfach bedienen 
und schnell vorzeigbare Ergebnisse erzielen können. 

Grundlage für den positiven Abschluss der Lehrveranstaltung sind (neben der Anwesenheit in den 
Kurseinheiten) mehrere kurze Hausübungen während des Semesters. Diese dienen der Wiederho-
lung und Festigung des Erlernten. 

Inhaltliche Voraussetzungen: grundlegende Kenntnisse im Betriebssystem Windows (Markieren, 
Kopieren, Einfügen, Ordner erstellen, Speichern, etc.) 

 

KS Computerkurs: PowerPoint (Grundlagen)  1st. 1 ECTS 55P.005 

WIMMER, ALEXANDER  ONLINE 

Termine: Mi 03.05./10.05./17.05./24.05./31.05./07.06./14.06., 16:30-18:00 

PowerPoint ist als Präsentationshilfe im Uni-Alltag nicht mehr wegzudenken. Auch ungeübte Perso-
nen können einfach Präsentationen erstellen und mithilfe dieser erstellten Folien ihre Vorträge we-
sentlich erleichtern. Vom gemeinsamen Ansehen der Urlaubsbilder mit der Familie bis zu Vorträgen 
vor größerem Publikum ist alles machbar. 

In diesem Kurs beginnen wir mit dem Kennenlernen des Programms und der Erstellung einfacher 
Folien. Dabei lernen wir verschiedene Funktionen und Design-Elemente richtig einzusetzen. Durch 
die Integration von Bild-, Video- und Audiodateien, Tabellen, Infografiken oder Weblinks verleihen 
wir den Präsentationen eine lebendige Note. 

Neben den technischen Funktionen des Programms beschäftigen wir uns auch mit der richtigen 
Planung von Präsentationen und den zugehörigen Hand-out–Zetteln. Wir sehen uns Positiv- und 
Negativ-Beispiele von Präsentationen an und leiten daraus Mittel und Wege zu einer gelungenen 
Präsentation ab. 

Inhaltliche Voraussetzungen: Sicherer Umgang mit Maus und Tastatur. Grundkenntnisse im Be-
triebssystem Windows (z.B. Kopieren & Einfügen von Dateien, Ordner erstellen). 
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Kurse der Stufe 3: 

KS Computerkurs: Word (Vertiefung) 1st. 1 ECTS 55P.006 

SCHAUSBERGER, KARIN  EDV-Raum (Kaigasse 17, 3. OG) 

Termine: Di 25.04./02.05./23.05./06.06./13.06./20.06., 13:00-14:45 

Sie haben eine tolle Seminararbeit verfasst aber das Inhaltsverzeichnis zeigt eine falsche Kapitel-
nummerierung an, die Seitenzahlen sind überall, nur nicht da, wo sie sein sollten und die Platzierung 
der Bilder im Text will auch nicht so recht gelingen. Sie kennen das? Ärgern Sie sich nicht länger. 

In diesem Kurs lernen Sie mit dem Textverarbeitungsprogramm MS Word lange Texte sinnvoll und 
wutanfallsfrei ;-) zu gestalten. Neben Titelblatt, Nummerierungen, Seitenzahlen, Kopf- und Fußzeile 
sowie Bildbeschriftungen werden wir uns auch mit Formatvorlagen, automatischem Inhaltsver-
zeichnis und Verweisen innerhalb des Textes auseinandersetzen. Somit steht dem nächsten langen 
Text nichts mehr im Weg. 

Inhaltliche Voraussetzungen: Sie haben entweder den Word Grundlagen Kurs besucht oder kennen 
das Programm in seinen Grundfunktionen 

 

KS Computerkurs:  
Einführung in die digitale Bildbearbeitung mit GIMP 

1st. 1 ECTS 55P.007 

PÜHRINGER, MARTIN  ONLINE 

Termine: Di 07.03./14.03./21.03./28.03./18.04./25.04., 08:00-09:45 

In diesem Kurs lernen Sie das freie und plattform-übergreifende Foto- und Bildbearbeitungspro-
gramm GIMP kennen – eine gratis Alternative zu bekannten digitalen Bildbearbeitungsprogrammen 
wie Adobe Photoshop oder Corel Paint Shop Pro. 
Schwerpunkte im Kurs sind:  
- Download und Installation von GIMP 
- Arbeitsumgebung und Menüs 
- Bilddateien erstellen bzw. öffnen und speichern 
- Kennenlernen von Werkzeugen zur Bearbeitung von Fotos (Schritt-für-Schritt Anleitungen) 
- Das Arbeiten mit Ebenen und Masken 
- Einfügen grafischer Elemente wie Linien, Flächen, Texte usw. 
Inhaltliche Voraussetzungen: fundierte Computerkenntnisse und sicherer Umgang mit dem Com-
puter im allgemeinen; grundlegende Kenntnisse in Windows (Markieren, Kopieren, Einfügen, Ord-
ner erstellen, Speichern etc.) 
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KS Computerkurs:  

Blogs & Social Media - Theorie und Praxis 
1st. 1 ECTS 55P.008 

BÄRNTHALER, ELISABETH  EDV-Raum (Kaigasse 17, 3. OG) 

Termine: Do 16.03./23.03./30.03./20.04./27.04./11.05./25.05., 13:30-15:00 

In der Lehrveranstaltung „Blogs & Soziale Medien: Theorie und Praxis“ erhalten die LV-Teilneh-
mer*innen einen Einblick in die Geschichte von Blogs sowie in die Entstehung von Social Media— 
wie und warum diese entstanden sind, wie Blogs und Social-Media-Kanäle funktionieren, wie dar-
aus Influencer gewachsen sind und wieso das Berufsbild „Influencer“ nach wie vor hochaktuell ist. 

Wozu sind Blogs und Social-Media-Plattformen gut und welche Benefits bieten sie den User*innen? 
Und was sind mögliche Nachteile und Probleme, die dadurch entstehen können? All diese Fragen 
werden im gemeinsamen Austausch beantwortet. 

Auch die Praxis kommt nicht zu kurz. LV-Teilnehmer*innen erfahren was einen guten Blog und 
ebensolche Blogtexte ausmacht und dürfen selber Blogartikel verfassen. Ebenso lernen Kursteilneh-
mer*innen Texte für unterschiedliche Social-Media-Kanäle zu erstellen. 

Außer Texte brauchen Blogs und Social-Media-Kanäle aber auch Bilder bzw. Videos, darum erhalten 
die LV-Teilnehmer*innen wichtigen Input zu den Themen Bilderstellung, Bildrecherche und Bild-
rechte, selbiges gilt für den Bereich Videos. 

 

Inhaltliche Voraussetzungen: Alle LV-Teilnehmer:innen müssen über solide Internet- und Micro-
soft-Office-Kenntnisse verfügen. Eigenständiges Recherchieren im Internet und das Erstellen und 
Bearbeiten von Word-Dokumenten sind für diesen Kurs unerlässlich. Von Vorteil sind zudem Inte-
resse an Online-Medien sowie Freude an kreativem Arbeiten. 
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1.2.5 Chor / Stimmbildung 

KS Chor der Uni 55-PLUS  2st.  55P.050 

CHAMORRO, CARLOS Fr 24.02., 11:30-14:00 
weitere Termine/Räume siehe PLUSonline 

HS 101  
(Universitätsplatz 1) 

Der Chor Uni 55-PLUS wurde im SS 2016 mit der Absicht gegründet, eine nachhaltig bestehende 
Chorgemeinschaft aufzubauen, die auch im Alltag der Universität Salzburg verankert ist. Während 
der Vorlesungszeiten kommt der Chor in der Regel einmal wöchentlich zusammen und beschäftigt 
sich mit dem Studium mehrstimmiger Chormusik aus der ganzen Welt. Dabei wird auch chorische 
Stimmbildung betrieben. Ausdrückliches Ziel unserer Arbeit ist aber nicht nur das Erlernen von 
Chorwerken, sondern es geht besonders auch darum, einen eigenen und tieferen Zugang zu Musik 
aus verschiedenen Epochen zu gewinnen. Zur Teilnahme sind alle am Chorgesang interessierten 
Studierenden der Uni 55 PLUS sowie alle Universitätsangehörigen herzlich eingeladen. Interessierte 
sind zu einem unverbindlichen „Schnuppern“ jederzeit willkommen.  

Die Chorproben dauern jeweils 2,5 Stunden, einschließlich Einsingen und Übungen zur chorischen 
Stimmbildung. 

Nutzen Sie die Möglichkeit, unter kompetenter Leitung Ihre Stimme zu schulen, Stress abzubauen 
und in einer Gruppe zu singen; Vorkenntnisse (Erfahrung im Chorsingen, Notenlesen) sind er-
wünscht aber nicht notwendig. 

 

KS Stimmbildung Chor der Uni 55-PLUS 1st.  55P.051 

SPINNATO, SILVIA  Termine/Hörsaal siehe KS „Chor“ 
Chorische Stimmbildung der Mitglieder des Chors der Uni 55-PLUS; dieser Kurs kann nur in Kombi-
nation mit dem Kurs „Chor der Uni 55-PLUS“ belegt werden. 
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1.2.6 Outdoor  

KS Natur bewegt 1st.  55P.052 

PÜHRINGER, MARTIN  Treffpunkte: werden vorab rechtzeitig bekanntgegeben. 
Öffentliche Anreise möglich 

Termine: Di 02.05./09.05./23.05./06.06./13.06./20.06., 08:00-09:45 

Bei diesem Angebot der UNI 55-PLUS erkunden wir gemeinsam in der Gruppe die beeindruckenden 
Naturräume in der Stadt Salzburg und der näheren Umgebung. Neben Wandern, einfachen Dehn-, 
Kräftigungs- und Achtsamkeitsübungen, lassen wir auch unsere Kreativität zum Ausdruck kommen. 
Anregende Gespräche und der Austausch untereinander sind ein essenzieller Bestandteil des Kur-
ses. Das Tempo und die Länge der Wanderungen werden an die Gruppe angepasst, wobei das ge-
meinsame “unterwegs sein” im Vordergrund steht. Die Einheiten werden so gestaltet, dass wirklich 
Jede und Jeder teilnehmen kann. 
 
Achtung: Bequeme und dem Wetter angepasste Kleidung (Regen und Kälteschutz, Schuhwerk, 
Haube, Handschuhe) 

 

 

1.2.7 Zukunftswerkstatt  

KS Zukunftswerkstatt Uni 55-PLUS 1st.  55P.055 

SCHAUSBERGER, KARIN  SE 02.04 (Kaigasse 17) 

Termine: Mi 15.03./19.04./10.05./14.06., 09:00-11:30 

Gestalten Sie die Uni 55-PLUS mit! 
Als akademischer Bildungsanbieter für Personen ab 55 Jahren sind wir bestrebt die Uni 55-PLUS 
weiterzuentwickeln. Die Erfahrungen der letzten 10 Jahre haben gezeigt, dass die Ideen und Anre-
gungen seitens der Studierenden einen wichtigen Beitrag zur Entwicklung darstellen. Darum möch-
ten wir gemeinsam mit Ihnen neue Projekte gestalten. Diese Zukunftswerkstatt ist Ihre Gelegenheit 
die Uni 55-PLUS mitzuformen und Ihre Ideen, Gedanke und Wünsche einzubringen. 
Entstanden aus der ehemaligen „Planungsgruppe“, wird deren Ziel, der Entwicklung der Uni 55-
PLUS, in einem neuen Format fortgeführt. Mit modernen Tools aus der Unternehmensentwicklung 
sammeln wir Ideen, priorisieren diese und bringen Sie im Rahmen der finanziellen, ökonomischen 
und personellen Ressourcen zur Umsetzung. 
Da manche entwickelten Projekte vielleicht zeitintensiver ausfallen, können diese in den folgenden 
Semestern weitergeführt werden. Die Zukunftswerkstatt wird als institutionelle Lehrveranstaltung 
geführt und somit in jedem Semester angeboten. 
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1.3 Kursangebot der Universitätsbibliothek für Uni 55-PLUS 

Ein fachkundiger Umgang mit Medien und Informationen ist der Schlüssel für einen erfolg-
reichen Einstieg in das universitäre Umfeld. Die Universitätsbibliothek Salzburg (UBS) bietet 
daher den Teilnehmer:innen der Uni 55-PLUS spezielle Einführungsveranstaltungen an. 
 
 

Durchstarten I & II –  
Grundkenntnisse der Literatursuche sowie fortgeschrittene Literatursuche 
 
Termine: 
- Durchstarten I – Donnerstag, 20.04., 11:00-12:00 Uhr 
- Durchstarten II – Donnerstag, 27.04., 11:00-12:00 Uhr 

Kursinhalte: 
- Benutzungsbedingungen und technische Ausstattung/Voraussetzung 
- Grundkenntnisse der Literatursuche in UBsearch inkl. praktischer Übungen 
- Erweiterte Literaturrecherche in den Datenbanken und elektronischen Zeitschriften 

(EZB) und sonstige Internetressourcen für die Literatursuche 
 
Ablauf: Hybride Form 
- Unterlagen für das Selbststudium (Präsentationen und Übungsbeispiele inkl. Lösungen) 

werden zugesendet. 
- Persönliche Termine (Online-Auskunft, Telefonat, Einzelgespräch) können mit den An-

sprechpersonen vereinbart werden. 
 
Anmeldung: bis Do 13.04. per Mail an 

Mag. Shkelqim Redzepi (shkelqim.redzepi@plus.ac.at)  
 
 
Weiterführende Informationen sowie Öffnungszeiten der UBS finden Sie unter  
www.plus.ac.at/bibliothek 

 

mailto:shkelqim.redzepi@plus.ac.at
http://www.plus.ac.at/bibliothek
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2 Fakultätsübergreifende Lehrveranstaltungen 

Bei den nachfolgenden Lehrveranstaltungen handelt es sich um ein Lehrangebot, welches 
fakultätsübergreifend ist, d.h. nicht einem bestimmten Studium zugeordnet werden kann. 
Diese LV stehen allen Studierenden der Universität Salzburg offen. 

Gekürzte inhaltliche Beschreibungen sind mit „[…weiter]“ gekennzeichnet und in der On-
line-Version mit einem Link zur PLUSonline-Beschreibung hinterlegt. 

 

2.1 Lehrveranstaltungen des „ZJK –  

Zentrum Jüdische Kulturgeschichte“ 

VU Jüdische Religion und Traditionsliteratur  
(Einblicke in die rabbinische Literatur:  
von der Mischna zum Babylonischen Talmud) 

2st. 3 ECTS 839.041 

PLIETZSCH, SUSANNE Mo ab 06.03., 09:15-10:45 HS 1.005 (UNIPARK) 

Thema der VU ist die die klassische rabbinische Literatur, die etwa zwischen dem zweiten und sie-
benten Jahrhundert u.Z. im römischen Palästina und in Babylonien entstand. In dieser Zeit bildete 
sich ein literarisch-theologischer Kanon heraus, der die jüdische Praxis und das jüdische Denken 
entscheidend prägte und bis heute in allen Strömungen des Judentums relevant ist. Zu nennen sind 
einerseits die beiden Talmude mit ihrer Grundschrift, der Mischna, und andererseits die auf der 
Hebräischen Bibel beruhende Midraschliteratur. […weiter] 

 

https://online.uni-salzburg.at/plus_online/pl/ui/$ctx/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=606279&pSpracheNr=1
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2.2 Lehrveranstaltungen von „Wissenschaft und Kunst“ 

UV Pop Cultures in Theorie und Praxis 2st.  901.239 

EGGER, BETTINA JULIA Do 07.03., 11:15-12:45 
weiter Termine siehe PLUSonline 

Seminarraum (Bergstr. 12) 

In der Lehrveranstaltung werden Kulturproduktionen und die dahinterstehenden Prozesse aus pop-
kultureller Perspektive untersucht. Außerdem beschäftigen wir uns mit den soziokulturellen Kon-
texten, in denen diese Produktionen entstehen. […weiter] 

 
UV Kunst- und Kulturvermittlung im Museum 2st.  901.243 

HUBER, LAILA L 
Mi 01.03., 17:00-19:00 

weitere Termine siehe PLUSonline 
Rupertinum 

In der Lehrveranstaltung geht es um das Kennenlernen und Reflektieren von Ansätzen der Kunst- 
und Kulturvermittlung und um das Ausprobieren und Experimentieren mit verschiedenen Vermitt-
lungsformaten. Die Studierenden bekommen Einblick in theoretische Zugänge und die praktische 
Arbeit der Kunst- und Kulturvermittlung.  […weiter] 

 
UV Einführung Kulturmanagement  2st.  901.240 

MOSER, ANITA Mi 15.03., 13:15-16:45 
weitere Termine siehe PLUSonline 

Bibliothek (Bergstr. 12) 

Die LV vermittelt Grundlagen des Kulturmanagements und gibt praxisbezogene Einblicke in Tätig-
keitsfelder, Rollenbilder‚ Berufswege und Rahmenbedingungen in dem Arbeitsfeld. Dabei bilden 
neben theoretischen Auseinandersetzungen und eigenen Recherchen Exkursionen und Gespräche 
mit Expert:innen aus Kunst und Kultur eine zentrale Basis der Lehrveranstaltung. […weiter] 

 
VO Ringvorlesung: Pygmalion. Künstliche Körper  

und lebende Statuen in den Künsten 
2st.  901.356 

KERN, MANFRED /  
SAMMERN, ROMANA 

Mi ab 01.03., 11:15-12:45 
 

E.003 (UNIPARK) 

Im Rahmen der Ringvorlesung werden Vertreter*innen der verschiedensten kulturwissenschaftli-
chen Disziplinen diese Spannung von Nachahmung und Beseelung, Imagination und Materialität, 
Körper und Körperfiktion, nicht zuletzt aber auch die Genderfrage zwischen Schöpfung und Schöp-
fenden beleuchten. […weiter]   

 
UV Musik und Mathematik 2st. 4 ECTS 901.574 

GREBOSZ-HARING, 
KATARZYNA 

Do 23.03.-25.05., 17:15-18:45 Seminarraum (Bergstr. 12) 

Diese disziplinübergreifende LV beschäftigt sich mit den Vernetzungen und Perspektiven zwischen 
Musik und Mathematik. Die Durchführung und Gestaltung erfolgt gemeinsam mit internationalen 
Expertinnen und Experten aus den Bereichen Mathematik, Statistik, Computerwissenschaften, AI, 
Komposition und Musikforschung und eröffnet Einblicke in die aktuellen Forschungen und Entwick-
lungen in den Grenzbereichen zwischen den beiden Wissenschaftssparten.  […weiter] 

https://online.uni-salzburg.at/plus_online/pl/ui/$ctx/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=638948&pSpracheNr=1
https://online.uni-salzburg.at/plus_online/pl/ui/$ctx/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=638949&pSpracheNr=1
https://online.uni-salzburg.at/plus_online/pl/ui/$ctx/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=635021
https://online.uni-salzburg.at/plus_online/pl/ui/$ctx/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=628593
https://online.uni-salzburg.at/plus_online/pl/ui/$ctx/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=606990&pSpracheNr=1
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Vertiefung 
 

UE Comics feministisch & queer produziert  2st.  901.918 

EGGER, BETTINA JULIA 
Mi 01.03., 09:15-10:45 

weitere Termine siehe PLUSonline 
Bibliothek (Bergstr. 12) 

In dieser Übung produzieren die Studierenden feministische und queere Comics. Begleitend disku-
tieren wir ausgewählte Beispiele von internationalen, feministischen und queeren Comics aus einer 
kultur- und literaturwissenschaftlichen Perspektive. […weiter] 

 
UE Digitales Kulturmarketing    2st. 2 ECTS 901.222 

HERBSTHOFER, SANDRA 
Fr 03.03., 09:15-12:45 

weitere Termine siehe PLUSonline 
Bibliothek (Bergstr. 12) 

In dieser Übung erhalten Studierende einen Überblick über verschiedene Werkzeuge des digitalen 
Kulturmarketings. Anhand von theoretischen Überlegungen und Beispielen aus der Praxis setzen 
wir uns mit folgenden Fragestellungen auseinander. […weiter]   

 
UV Neue Konzertformate:  

Programmierung und Vermittlung 
2st. 2 ECTS 901.582 

PETRI-PREIS, AXEL 
Fr 17.03./05.05.,11:15-19:30 

Sa 18.03./06.05., 09:15-15:30 
Seminarraum (Bergstr. 12) 

In der LV gehen wir deshalb der Frage nach, wie das Konzertleben auf die tiefgreifenden gesell-
schaftlichen Veränderungen der Gegenwart reagieren kann und muss. Gemeinsam überlegen wir 
uns Wege, wie in neuen Formaten intensive ästhetische Erfahrungen ermöglicht werden können, 
wie Konzertprogramme diverser gestaltet werden können, wie inklusive Präsentations- und Partizi-
pationsformate aussehen könnten, die unterschiedliche Gruppen der Gesellschaft in erfüllter und 
erfüllender musikalischer Praxis zusammenführen, und wie (angehende) Musiker_innen im Sinne 
von Artistic Citizenship die soziale und ethische Dimension ihrer künstlerischen Praxis weiterentwi-
ckeln können. […weiter] 

 

https://online.uni-salzburg.at/plus_online/pl/ui/$ctx/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=638973&pSpracheNr=1
https://online.uni-salzburg.at/plus_online/pl/ui/$ctx/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=638959&pSpracheNr=1
https://online.uni-salzburg.at/plus_online/pl/ui/$ctx/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=638976
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3 Lehrveranstaltungen der Universität Mozarteum 

Basierend auf einer Kooperationsvereinbarung können einige LV der Universität Mozar-
teum auch für die Teilnehmer:innen der Uni 55-PLUS geöffnet bzw. speziell für diese Ziel-
gruppe angeboten werden. 

Die LV-Nummer des Mozarteums ist unterhalb der LV-Nummer der Uni 55-PLUS angeführt.   
 
Anmeldung: über PLUSonline (verwenden Sie bitte nur die Nummer der Uni 55-PLUS!) 
 

VO Aspekte der Mode 2st.  55P.040 

GEPPERT, SILKE BIRTE Mo ab 06.03., 09:00-10:30 (LV-Nr. MOZ: 12.0003) 

ONLINE 

Ausgehend von der Erkenntnis, dass sich modische Silhouetten an die Zeit gebunden darstellen, in 
der sie entstanden sind, werden Grundkenntnisse der Mode von ihren Anfängen bis zur Gegen-
wart vermittelt. Anhand ausgewählter Bildquellen und Realien, wird eine Kulturgeschichte der 
Kleidung als Teil der Alltagskultur erarbeitet. […weiter] 
Achtung: Hybrid-VO mittels Zoom (es wird kein technischer Support zu Zoom geboten) 

 

VO Diversität 1st.  55P.041 

FREIß, ELISABETH Di 07.03.-2.5., 09:00-10:30 (LV-Nr. MOZ: 12.8180) 

KunstWerk, Alpenstr. 75 (EG), 
Seminarraum 006b 

Der Begriff Diversität fokussiert auf Gemeinsamkeiten und Unterschiede zwischen Menschen und 
beschreibt das Vorhandensein gesellschaftlicher Vielfalt und Heterogenität. 
Dabei handelt es sich vorwiegend um gesellschaftlich gesetzte Unterschiede wie Alter, Hautfarbe, 
Geschlecht, ethnische Herkunft, Religion und Weltanschauung, sexuelle Orientierungen, Behinde-
rungen und Beeinträchtigungen etc., die das soziale Zusammenleben und individuelle Möglichkei-
ten und Chancen in der Gesellschaft beeinflussen. […weiter] 

 

VO Geschichte der Kunst  2st.  55P.042 

SAUER, CHRISTIAN DIETER Do ab 02.03., 14:30-16:00 (LV-Nr. MOZ: 12.8004) 

KunstWerk, Alpenstr. 75 (EG) 

Seminarraum 006b 

Die Vorlesung „Geschichte der Kunst“ soll einen Überblick über die abendländische Kunst von der 
Antike bis zur Gegenwart vermitteln. Epochen und Gattungen werden anhand ausgewählter Bei-
spiele vorgestellt. Dabei wird der Schwerpunkt weniger auf Materialfülle gelegt als auf ein grund-
legendes Verständnis für die Zusammenhänge von künstlerischen und anderen gesellschaftlichen 
Praxen. […weiter] 

  

https://online.uni-salzburg.at/plus_online/pl/ui/$ctx;lang=de/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=638255
https://online.uni-salzburg.at/plus_online/pl/ui/$ctx;lang=de/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=638256&pSpracheNr=1&pMUISuche=FALSE
https://online.uni-salzburg.at/plus_online/pl/ui/$ctx;lang=de/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=638257
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VO Gegenwart und Geschichte der textilen Kunst  1st.  55P.043 

WAGNER, GABRIELE  (LV-Nr. MOZ: 12.8981) 

 Alpenstr. 75 (3. St.), Seminarraum 3.004 

Termine: Do 09.03./04.05./22.06., 13:00-14:30 u. 23.03./11.05., 13:00-15:15 u.  
25.05.(EX, Treffpunkt Mozartplatz), 13:00-16:45  

Die LV beleuchtet wesentliche Aspekte textiler Kunst im 20. Jh. anhand von ausgewählten künstle-
rischen Positionen. Wo liegen die Ursprünge? Bezüge, die für die Kunstausübung und Auffassung 
ab1900 prägend waren. Unterschiedliche theoretische Konzepte werden vorgestellt. 
Die textile Kunstgeschichte wird an Hand von ausgewählten Beispielen, durch materialästhetische 
Fragestellungen und durch Ergänzungen der Studierenden schlaglichtartig umrissen. […weiter] 

 

VO Musikgeschichte 4 2st.  55P.044 

HOCHRADNER, THOMAS Mi ab 08.03., 14:15-15:45 (LV-Nr. MOZ: 09.0041) 

HS 024 (Mirabellplatz 1,  
Gartengeschoß) 

In der Vorlesung Musikgeschichte 4 werden die wesentlichen musikgeschichtlichen Ereignisse und 
Entwicklungen von der Mitte des 19. Jahrhunderts bis ins 21. Jahrhundert behandelt. 

 

VO Musikgeschichte 3 2st.  55P.045 

GRATZER, WOLFGANG Di ab 07.03., 09:00-10:30 (LV-Nr. MOZ: 09.0041) 

HS 024 (Mirabellplatz 1,  
Gartengeschoß) 

In Musikgeschichte 3 geht es speziell um A. Einleitung / B. Klassik / C. Musikalische Romantik 

 

https://online.uni-salzburg.at/plus_online/pl/ui/$ctx;lang=de/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=638258&pSpracheNr=1
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4 Lehrveranstaltungen aus den ordentlichen Studien 

der Universität Salzburg 

Den Teilnehmer:innen steht eine sehr große Zahl an LV aus den ordentlichen Studien offen. 
Dies sind meist einführende oder vertiefende VO aus den Bachelor-Studien, die für die or-
dentlichen Studierenden konzipiert sind; dazu kommen auch VO aus den Masterstudien.  

Um Ihnen die Auswahl der LV aus den ordentlichen Studien hinsichtlich der Anforderungen 
zu erleichtern, haben wir diese den folgenden drei Kategorien zugeordnet:  

• Grundlagen: sich einen Überblick verschaffen - einführende LV, 
• Vertiefung: sich in einen Themenbereich vertiefen - vertiefende LV, 
• Andere: nicht zuordenbare/ergänzende LV 

 
Es ist Ihnen überlassen, VO mit Prüfungen abzuschließen oder ausschließlich Ihr Wissen zu 
erweitern, ohne eine Prüfung abzulegen. VO, die aufgrund der starken Nachfrage erfah-
rungsgemäß in überfüllten Hörsälen stattfinden, sind für die Uni 55-PLUS nicht zugänglich. 
Dasselbe gilt für Seminare, Übungen und andere LV der ordentlichen Studien, die aufgrund 
der Studienpläne spezielle Voraussetzungen erfordern oder betreuungsintensiv sind.  

Bitte beachten Sie: Vereinzelt kann es in der LV trotz der von uns genutzten Auswahlkrite-
rien zu Platzproblemen kommen. In diesen Fällen gilt, dass den ordentlichen Studieren-
den Vorrang vor den außerordentlichen Studierenden, und somit auch vor den Teilneh-
mer:innen der Uni 55-PLUS, eingeräumt wird.  
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4.1 Lehrveranstaltungen der Katholisch-Theologischen Fakultät 

Anmeldung zu den LV: über PLUSonline 

Die inhaltliche Beschreibung der LV und die aktuellen Zeit-/Ortsangaben finden Sie in 

PLUSonline. 

Kategorisierung der LV je Fachbereich: 

• Grundlagen: sich einen Überblick verschaffen - einführende LV, 
• Vertiefung: sich in einen Themenbereich vertiefen - vertiefende LV, 
• Andere: nicht zuordenbare/ergänzende LV 

Bei LV aus den Masterstudien sind die inhaltlichen Voraussetzungen zu beachten! 

 

4.1.1 Fachbereich Bibelwissenschaft und Kirchengeschichte 

Grundlagen 

VO Jesus von Nazareth 
2st. 3 ECTS CKT.T42 

GIELEN, MARLIS 

VO Einleitung in die Schriften des Neuen Testaments 
2st. 3 ECTS KRB.032 

GIELEN, MARLIS 

VO Johannesevangelium  
1st. 2 ECTS RB0.53X 

GIELEN, MARLIS 

VO Grundlagen des Judentums (Religiöse Praxis) 
1st. 2 ECTS T1A.08X 

REIF, RENATE 

VO 
Katholische Kirche von der Reformation  
bis zur Gegenwart  

2st. 3 ECTS T1K.03A 

CERNY-WERNER, ROLAND 

VU 
Methoden der Bibelauslegung  
(Studieneingangs- u. Orientierungsphase – STEOP)  

2st. 3 ECTS T1N.01X 

ARZT-GRABNER, PETER 

VO Paulusbriefe  
2st. 3 ECTS T1N.04X 

GIELEN, MARLIS 
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Vertiefung 

VK 
Ausgewählte Fragen der historischen Theologie  
(Christentum am Nil und am Horn von Afrika.  
Koptische und äthiopische Kirche) 

2st. 3 ECTS FTD.202 

WINKLER, DIETMAR W. 

VU Propheten  
2st. 3 ECTS T1A.04B 

DE TROYER, KRISTIN 

VU Weisheitsliteratur/Deuterokanonen   
2st. 3 ECTS T1A.05B 

DE TROYER, KRISTIN 

VU 
Kulturelle, politische und ökonomische Aspekte der 
altorientalischen, hellenistischen und römischen Ge-
sellschaft im Vorderen Orient (bis 135 n.Christus) 

2st. 4 ECTS T1A.06B 

WEYRINGER, SIMON 

VO Orientalische christliche Literaturen  
1st. 2 ECTS T1K.82A 

WINKLER, DIETMAR W. 

 

 

4.1.2 Fachbereich Philosophie an der Katholisch-Theologischen Fakultät 

Grundlagen 

VO Hinführung zur Philosophie 
1st. 1 ECTS KRB.015 

ZICHY, MICHAEL 

VO Philosophische Gotteslehre (Theodizee) 
2st. 3 ECTS KRB.022 

BAUER, EMMANUEL J. 

VU Philosophische Ethik 
2st. 4 ECTS KRB.023 

DARGE, ROLF 

VO Philosophische Anthropologie II 
2st. 3 ECTS PHB.043 

DARGE, ROLF 

VU 
Philosophische Psychologie (Anthropologische  
Grundlagen der existenziellen Psychotherapie) 

2st. 4 ECTS PHB.062 

REITINGER, CLAUDIA 

VU 
Geschichte der Philosophie (Platons Ideenlehre  
und ihre Rezeption. Von Athen nach Florenz) 

2st. 4 ECTS PHB.072 

LEITGEB, MARIA-CHRISTINE 

VO Angewandte Ethik II (ausgewählte Themen) 
2st. 3 ECTS PHB.093 

SCHWEIGER, GOTTFRIED 
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VO 
Religionsphilosophie / Religionswissenschaft  
(Religionen und Religiosität)  

2st. 3 ECTS PHB.103 

SEDMAK, CLEMENS 

VU 
Aktuelle Fragen der Philosophie  
(Psychoanalyserezeption in der Philosophie) 

2st.  PHB.122 

WINTERSTELLER, GÜNTHER 

VO 
Philosophie der Neuzeit I  
(Neuzeit bis zum Beginn des 19. Jahrhunderts) 

1st. 2 ECTS T20.003 

BAUER, EMMANUEL J. 

VO 
Philosophie der Neuzeit II  
(Neuzeit des 20. Jahrhunderts)  

1st. 2 ECTS T20.004 

BAUER, EMMANUEL J. 

VO Sprachphilosophie 
2st. 3 ECTS T20.008 

ZICHY, MICHAEL 

VO Religionsphilosophie 
2st. 3 ECTS T20.011 

KÖCK, MICHAEL 

 

Vertiefung 

VU 
Spezielle Metaphysik (Philosophie-Begriff in der früh-
christlichen und christlich-orientalischen Tradition) 

2st. 4 ECTS PHB.082 

ARZHANOV, YURY 

VU Politische Philosophie II (Gerechtigkeit) 
2st. 4 ECTS PHB.112 

GAISBAUER, HELMUT PETER 

VU 
Naturphilosophie II  
(Zufall vs. Design? – Philosophische Perspektiven 
auf Evolutionstheorie und Quantenphysik) 

2st. 4 ECTS T20.012 

BAUER, EMMANUEL J. 
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4.1.3 Fachbereich Praktische Theologie 

Grundlagen 

VO 
Theologische Ethik – Grundlagen  
(Fundamentalmoral für den Religionsunterricht) 

2st. 3 ECTS KRB.071 

WEISS, ANDREAS-MICHAEL 

VO 
Grundriss der Religionsdidaktik:  
Professionell unterrichten  

2st. 3 ECTS KRB.091 

BUCHER, ANTON 

VO Sakramentenkatechese 
1st. 2 ECTS RPM.022 

ARZT, SILVIA 

VO Einführung in Pädagogisches Sehen und Denken 
2st. 3 ECTS T3R.P17 

BUCHER, ANTON 

VO 
Grundkurs Kirchenrecht.  
Innere und äußere Verfasstheit der Kirche 

1st. 2 ECTS T30.122 

GRAßMANN, ANDREAS 

VO Einführung in die Theologie der Spiritualität  
2st.  T30.133 

WALSER, ANGELIKA 

VO Einführung in die Pastoraltheologie  
2st. 3 ECTS T30.142 

N.N. 

VO Moraltheologie: Fundamentalmoral II  
2st. 3 ECTS T30.263 

WALSER, ANGELIKA 

VO 
Theorien des Lernens (Existenzanalytische Perspekti-
ven von Resilienz und Resourcenfindung  
(an Hand von Fallstudien) 

2st. 3 ECTS T33.035 

ROTHBUCHER, HEINZ 

VO Frauen- und Geschlechterforschung   
1st. 1 ECTS T33.040 

ARZT, SILVIA 

VO Ethisches Lernen  
1st. 2 ECTS 011.999 

BUCHER, ANTON 

 

Vertiefung 

VO Wege missionarischer Pastoral 
1st. 2 ECTS CKT.S13 

N.N. 

VU Event- und Veranstaltungsmanagement 
2st. 3 ECTS CKT.S14 

N.N. 
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VO Ausgewählte Themen der spirituellen Theologie 
1st. 2 ECTS KRB.11a 

WALSER, ANGELIKA 

VO Ordensrecht 
1st. 2 ECTS T3R.PM4 

GRAßMANN, ANDREAS 

VO Jugendarbeit/Erwachsenenbildung 
1st. 2 ECTS T3R.P13 

BUCHER, ANTON 

VO 
Messe („Seid das, was ihr seht, und empfangt das,  
was ihr seid – Leib Christi“ (Augustinus).  
Die Feier der Eucharistie) 

2st. 3 ECTS T30.112 

ZERFAß, ALEXANDER 

VO Kirchenjahr  
2st. 3 ECTS T30.113 

ZERFAß, ALEXANDER 

VO Pastorale Handlungsfelder  
1st. 2 ECTS T30.143 

DEIßENBÖCK, GERHARD 

VU Pastoraltheologie: Kategoriale Seelsorge 
1st. 2 ECTS T30.163 

HOHLA, MATTHIAS 

VO 
Kirchenrecht: Heiligungsdienst und  
Verkündigungsdienst der Kirche 

2st. 3 ECTS T30.223 

GRAßMANN, ANDREAS 

VO Pastoraltheologie: Sakramentenpastoral  
1st. 2 ECTS T30.224 

WALZ, FRANK 

VO 
Aktuelle Rechtsfragen in Rechtsprechung,  
Verwaltung und Religion  
(Grundzüge des Österreichischen Religionsrechts) 

1st. 2 ECTS T33.050 

GRAßMANN, ANDREAS 

 

 

4.1.4 Fachbereich Systematische Theologie 

Grundlagen 

VU 
Grundriss Religionen: Geschichte  
(Geschichte des Islam)  

2st. 2 ECTS FTD.162 

KRÄMER, GUDRUN 

VO Theologie und Glaube I 
1st. 2 ECTS KRB.012 

DÜRNBERGER, MARTIN 

VO Hinführung zur Dogmatik 
1st. 1 ECTS KRB.016 

SANDER, HANS-JOACHIM 
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VO Christologie  
2st. 3 ECTS KRB.042 

HALBMAYR, ALOIS 

VO 
Glauben heute plausibel machen:  
Fundamentaltheologie (Glaubensräume.  
Fundamentaltheologie als topologischer Diskurs) 

2st. 3 ECTS KRB.051 

HOFF, GREGOR-MARIA 

VO Theologie und Glaube II  
2st. 3 ECTS T40.002 

DÜRNBERGER, MARTIN 

VO Einführung in die Religionstheologie  
1st. 2 ECTS T40.014 

DÜRNBERGER, MARTIN 

VO Grundfragen der Religionswissenschaft  
1st. 2 ECTS T40.016 

GMAINER-PRANZL, FRANZ 

VO 
Dogmatik: Pneumatologie  
(Über das Wirken des Heiligen Geistes in der Welt) 

2st. 3 ECTS T40.028 

HALBMAYR, ALOIS 

VO 
Gesellschaft und Religion in Afrika  
(Ansätze politischer Theologie)  

2st. 3 ECTS T40.101 

GMAINER-PRANZL, FRANZ 

 

Vertiefung 

VO Theologie der Religionen 
1st. 2 ECTS KRB.053 

DÜRNBERGER, MARTIN 

VO Eschatologie, Ekklesiologie  
2st. 3 ECTS KR1.301 

SANDER, HANS-JOACHIM 

VO Mariologie (Die Frage nach dem besseren Gott)  
1st. 2 ECTS T40.021 

HALBMAYR, ALOIS 

 

Andere 

VO 
Christus im Spiegel anderer Religionen  
(Dialog mit Traditionellen Afrikanischen Religionen) 

1st. 2 ECTS FTD.184 

GMAINER-PRANZL, FRANZ 
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4.2 Lehrveranstaltungen der  

Rechts- und Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät 

Anmeldung zu den LV: über PLUSonline 

Die inhaltliche Beschreibung der LV und die aktuellen Zeit-/Ortsangaben finden Sie in 

PLUSonline. 

Kategorisierung der LV je Fachbereich: 

• Grundlagen: sich einen Überblick verschaffen - einführende LV, 
• Vertiefung: sich in einen Themenbereich vertiefen - vertiefende LV, 
• Andere: nicht zuordenbare/ergänzende LV 

Bei LV aus den Masterstudien sind die inhaltlichen Voraussetzungen zu beachten! 

 

4.2.1 Fachbereich Arbeits- und Wirtschaftsrecht 

Grundlagen 

VO Wettbewerbsrecht  
2st. 3 ECTS 101.024 

WARTO, PATRICK 

VO Geistiges Eigentum  
1st. 1,5 ECTS 101.039 

WARTO, PATRICK 

VO Individualarbeitsrecht 
2st. 3 ECTS 101.046 

FELTEN, ELIAS 

VU Sozialrecht  
2st. 3 ECTS 101.048 

SCHRATTBAUER, BIRGIT 

 

Vertiefung 

VO Wertpapier- und Kapitalmarktrecht 
1st. 1,5 ECTS 101.071 

PALMA, ULRICH ERNST 

VO 
Unternehmensrecht (Allg. Lehren, Unterneh-
mensgeschäfte und Gesellschaftsrecht) 

4st. 6 ECTS 101.398 

AUER, MARTIN / GRUBER, MICHAEL 

VO 
Gesellschaftsrecht und Unternehmensführung  
(LV des Masterstudiums)   
Anmeldung zur LV: theresa.pfeifenberger@plus.ac.at  

2st. 3 ECTS 900.016 

HARRER, FRIEDRICH 

mailto:theresa.pfeifenberger@plus.ac.at
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VO 
Aktuelle arbeits- und sozialrechtliche  
Anwendungsfragen (LV des Masterstudiums) 

2st. 3 ECTS 900.054 

N.N. 

 

 

4.2.2 Fachbereich Betriebswirtschaftslehre 

Grundlagen 

VO Einführung in die Betriebswirtschaftslehre 

2st. 3 ECTS 500.009 

OERTEL, S / REICHEL, A / 
 URNIK, S / WÖHLE, C 

VO Organisation, Personal und Management  
1st. 1,5 ECTS 500.013 

REICHEL, ASTRID 

VO Kostenrechnung 
1st. 1,5 ECTS 500.015 

GRECHENIG, SIBYLLE 

VO Strategische Unternehmensführung I  
2st. 3 ECTS 500.027 

OERTEL, SIMON 

VO Investition und Finanzierung  
1st. 1,5 ECTS 500.040 

WÖHLE, CLAUDIA 

VO Bilanzierung und Bilanzpolitik  
1st. 1,5 ECTS 500.044 

URNIK, SABINE 

VO Finanzmärkte  
2st. 3 ECTS 500.053 

STADLER, WILFRIED 

VO Marketing  
1st. 1,5 ECTS 500.055 

VALLASTER, CHRISTINE 

VU Intercultural Management  
2st. 3 ECTS 656.001 

SCHREINER, KARIN 

 

Vertiefung 

VO Betriebliches Finanz- und Steuerwesen II 
2st. 3 ECTS 500.081 

FELLINGER, MICHAELA / URNIK, SABINE 

VU International Management  
4st. 6 ECTS 656.100 

CHUDZIKOWSKI, K / HILGER, A / MAIER, K 
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VO 
Digitales Business Management 
(LV des Masterstudiums) 

1st. 1,5 ECTS 900.009 

KALTENBRUNNER, KATHARINA 

VU 
Finanzierungstheorie und Unternehmungs- 
finanzierung (LV des Masterstudiums) 

3st. 4,5 ECTS 900.012 

WÖHLE, CLAUDIA 

VO 
Internationale Rechnungslegung 
(LV des Masterstudiums) 

2st. 3 ECTS 900.018 

URNIK, SABINE / SCHIEMER-HABERL, VERA S 

VO 
Human Resource Management Praktiken 
(LV des Masterstudiums) 

2st. 3 ECTS 900.025 

REICHEL, ASTRID 

VO 
Internationale Finanzmärkte / Währungspolitik  
(LV des Masterstudiums) 

2st. 3 ECTS 900.034 

FINK, STEFAN 

VO 
Special Topics des Strategischen Managements  
(LV des Masterstudiums) 

1st. 1,5 ECTS 900.041 

OERTEL, SIMON 

VO 
Organisation und Prozessmanagement  
(LV des Masterstudiums) 

1st. 1,5 ECTS 900.047 

OERTEL, SIMON 

VU 
Konzernrechnungslegung  
(LV des Masterstudiums) 

2st. 3 ECTS 900.058 

FELLINGER, MICHAELA 

VO 
Wirtschafts- und Unternehmensethik 
(LV des Masterstudiums) 

2st. 3 ECTS 987.001 

KRAUSE, FLORIAN 

VO 
Special Topics: Organisation und Digitalisierung  
(LV des Masterstudiums) 

1st. 1,5 ECTS 987.006 

OERTEL, SIMON 

VU Sonderbilanzen (LV des Masterstudiums) 
2st. 3 ECTS 987.019 

FELLINGER, MICHAELA 

 

 

4.2.3 Fachbereich Öffentliches Recht 

Grundlagen 

VO Finanzrecht I    
1st. 2 ECTS 101.014 

URTZ, CHRISTOPH 

VO Finanzrecht II    
2st. 3 ECTS 101.362 

URTZ, CHRISTOPH 
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VU Datenschutz und E-Government 
2st. 3 ECTS 101.264 

JAHNEL, DIETMAR / ZUKIC, EDVIN 

VO Einführung in das Bilanzsteuerrecht  
1st. 1,5 ECTS 101.476 

URTZ, CHRISTOPH 

GK 
Grundlagen und Methoden des Verfassungs- und 
Verwaltungsrechts (= Grundlagen und Methoden 
des Öffentlichen Rechts) 

4st. 7 ECTS 101.821 

JAHNEL, D / FEIK, R/  
KLAUSHOFER, R  

VU 
Verwaltungsverfahren, Verwaltungsstrafrecht  
und Gerichtsbarkeit des öffentlichen Rechts 

4st. 6 ECTS 101.939 

KLAUSHOFER, REINHARD 

VU Verwaltungsrecht  
3st. 4 ECTS 101.940 

SCHMID, SEBASTIAN 

VO 
Öffentliches Wirtschaftsrecht III:  
Grundzüge des Vergabe-, Regulierungs-  
und Datenschutzrechts 

2st. 3 ECTS 500.667 

JAHNEL, D / AKYÜREK, M / AUNER, A 

 

Vertiefung 

VO Vergleichendes Verfassungsrecht Österreich - Italien I 
2st. 3 ECTS 101.117 

MERLINO, ANTONIO 

VO 
Verfassungsrechtsvergleichung: Österreich -  
Frankreich - England - Vereinigte Staaten 

2st. 3 ECTS 101.899 

THALER, MICHAEL 

VO 
Von der Verfassung her denken. Einführung in die 
Grundlagen des Verfassungsrechts. 

2st. 3 ECTS 101.997 

THALER, MICHAEL 

VO 
Comparative Constitutional Law:  
Austria – France – England – USA  

2st. 3 ECTS 101.999 

THALER, MICHAEL 

VO 
Steuerplanung im Konzernsteuerrecht (ONLINE) 
(LV des Masterstudiums) 

2st. 3 ECTS 900.010 

URTZ, CHRISTOPH 
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4.2.4 Fachbereich Privatrecht 

Grundlagen 

VO Erbrecht  
2st. 3 ECTS 101.075 

RAINER, JOHANNES M 

VO Bürgerliches Recht Allgemeiner Teil  
2st. 3 ECTS 101.110 

GRAF, GEORG 

VO Familienrecht  
2st. 3 ECTS 101.250 

FABER, WOLFGANG 

VO 
Historische Grundlagen und Allgemeine Lehren  
des Römischen Rechts  

2st. 3 ECTS 101.496 

RAINER, JOHANNES M 

VO 
Römischrechtliche Grundlagen des geltenden Privat-
rechts (Schwerpunkt: Sachen- und Obligationenrecht) 

2st. 3 ECTS 101.499 

FILIP-FROESCHL, JOHANNA 

 

Vertiefung 

VO Schuldrecht Allgemeiner Teil  
2st. 3 ECTS 101.022 

JANISCH, SONJA 

VO Sachenrecht und Kreditsicherungsrecht    
3st. 4,5 ECTS 101.057 

PLETZER, RENATE 

VO Schadenersatzrecht  
2st. 3 ECTS 101.146 

KLETECKA, ANDREAS 

 

 

4.2.5 Fachbereich Strafrecht und Strafverfahrensrecht 

Grundlagen 

VO Strafrecht Allgemeiner Teil    
2st. 3 ECTS 101.860 

SEILER, STEFAN 

VO Strafrecht Besonderer Teil I  
2st. 3 ECTS 101.112 

SCHMOLLER, KURT 

VO Strafrecht Besonderer Teil II    
1st. 1,5 ECTS 101.034 

ROSBAUD, CHRISTIAN 
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VU Strafverfahrensrecht    
2st. 3 ECTS 101.863 

HINTERHOFER, HUBERT 

VO Wirtschaftsstrafrecht  
2st. 3 ECTS 500.064 

SCHALLMOSER-SCHWEIBERER, NINA M 

 

 

4.2.6 Fachbereich Völkerrecht, Europarecht und Grundlagen des Rechts 

Grundlagen 

VU Völkerrecht I  
3st. 4,5 ECTS 101.038 

SCHMALENBACH, KIRSTEN 

VO Einführung in die Rechtsphilosophie  
2st. 3 ECTS 101.078 

KIRSTE, STEPHAN 

VO Grundzüge der Rechtsgeschichte (ONLINE) 
3st. 4,5 ECTS 101.000 

AICHHORN, ULRIKE 

VU EU Competition Law  
1st. 3 ECTS 101.052 

HERZIG, GÜNTER 

VU Europarecht I   
2st. 3 ECTS 101.095 

WEISMANN, PAUL 

VU Einführung in die Unternehmensethik 
2st. 3 ECTS 500.007 

TRAUNWIESER, SILVIA 

 

Vertiefung:  

VU Völkerrecht II 2st. 3 ECTS 101.041 

SCHMALENBACH, KIRSTEN 

VU Public International Law II  2st. 3 ECTS 101.087 

ZIMMERMANN, WIM 

VO Geschichte des Völkerrechts (- II)  1st. 1,5 ECTS 101.096 

HANKE, MARCUS 

VU Europarecht II  
2st. 3 ECTS 101.137 

HERZIG, GÜNTER 
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Andere:  

VO New Comprehensive International Trade Agreements 
and International Public Procurement Law 

2st. 3 ECTS 101.020 

WEISMANN, PAUL 

VO Historische politische Probleme aus  
völkerrechtlicher Sicht  

1st. 1,5 ECTS 101.029 

HANKE, MARCUS 

 

 

4.2.7 Fachbereich Volkswirtschaftslehre  

Grundlagen 

VO Einführung in die Volkswirtschaftslehre 
2st. 3 ECTS 500.008 

HOFMARCHER, PAUL 
 

Vertiefung:  

GK Mikroökonomik  3st. 4,5 ECTS 500.038 

PAETZOLD, JÖRG 

GK Wirtschaftspolitik  3st. 4 ECTS 500.050 

PAETZOLD, JÖRG 

VU Volkswirtschaftslehre II: Vertiefung Makroökonomik 
(LV des Masterstudiums) 

2st. 3 ECTS 900.037 

HOFMARCHER, PAUL 

VU Volkswirtschaftslehre III: Spezielle Themenbereiche 
(LV des Masterstudiums) 

2st. 3 ECTS 900.014 

PAETZOLD, JÖRG 

VU Fortgeschrittene Mikroökonomik 
(LV des Masterstudiums) 

2st. 3 ECTS 987.004 

WAGNER, ALEXANDER K. 

VU Fortgeschrittene Makroökonomik 
(LV des Masterstudiums) 

2st. 3 ECTS 987.005 

HOFMARCHER, PAUL 
 

Andere:  

VU Applied Economics: Game Theory  
2st. 3 ECTS 699.000 

WAGNER, ALEXANDER K. 
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4.3 Lehrveranstaltungen der Kulturwissenschaftlichen Fakultät 

Anmeldung zu den LV: über PLUSonline 

Die inhaltliche Beschreibung der LV und die aktuellen Zeit-/Ortsangaben finden Sie in 

PLUSonline. 

Kategorisierung der LV je Fachbereich: 

• Grundlagen: sich einen Überblick verschaffen - einführende LV, 
• Vertiefung: sich in einen Themenbereich vertiefen - vertiefende LV, 
• Andere: nicht zuordenbare/ergänzende LV 

Bei LV aus den Masterstudien sind die inhaltlichen Voraussetzungen zu beachten! 

 

4.3.1 Fachbereich Altertumswissenschaften 

Andere 

VO Grundzüge der politischen Geschichte des Altertums 
2st. 3 ECTS 310.511 

BREITWIESER, RUPERT 

VO Militär und Macht: Sparta in der Antike 
2st. 3 ECTS 310.512 

FRASS, MONIKA 

VO Champollion und die Folgen: 200 Jahre Ägyptologie 
2st. 3 ECTS 310.523 

NEUMANN, MICHAEL 

VO Griechische Ur- und Frühgeschichte (Zyklus)  
2st. 3 ECTS 310.524 

NIGHTINGALE, GEORG 

VO Alternative alte Biomoleküle  
1st. 1,5 ECTS 314.532 

MAIXNER, FRANK MICHAEL 

VO 
Leben und Sterben am Donaulimes.  
Die Gräberfelder von Lauriacum Enns 

2st. 3 ECTS 314.533 

N.N. 

VO Virunum und Magdalensberg  
2st. 3 ECTS 314.534 

LANG, FELIX 

VO Antike Wasserbauarchitektur  
2st. 3 ECTS 314.535 

REINHOLDT, CLAUS 

VO Antike Mosaiken im Überblick  
2st. 3 ECTS 314.536 

SCHEIBELREITER-GAIL, VERONIKA 
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VO Archäologie der römischen Kaiserzeit  
2st. 3 ECTS 314.537 

SOKOLICEK, ALEXANDER 

VO 
Dekorationskontexte im privaten Wohnraum -  
Hellenismus bis Spätantike 

2st. 3 ECTS 314.538 

TOBER, BARBARA 

VO 
Textilgeschichte der Ägäis und Anatoliens  
im 3. und 2. Jahrtausend v.u.Z.  

2st. 3 ECTS 314.539 

VETTERS, MELISSA 

VO 
Lateinische Sprache der Spätantike und  
des Mittelalters 

2st. 3 ECTS 338.511 

KREUZ, GOTTFRIED E 

VO Geschichte der römischen Literatur II  
2st. 3 ECTS 338.513 

SCHAFFER, JULIANE 

VO 
Lateinische Autoren, Literaturgattungen und  
Epochen I: Lehrgedicht 

2st. 2 ECTS 338.702 

WEBER, DOROTHEA 

VO 
Griechische AutorInnen, Literaturgattungen oder -
epochen (Aristoteles De caelo)    

2st. 3 ECTS 341.600 

SCHIRREN, THOMAS 

 

 

4.3.2 Fachbereich Anglistik und Amerikanistik 

Grundlagen 

VO Introduction to English Language Teaching 
2st. 3 ECTS 343.001 

OPPOLZER, MARKUS 

VO Introduction to the Study of Linguistics  
1st. 3 ECTS 612.005 

STÖCKL, HARTMUT 

VO Introduction to the Study of Literature    
1st. 3 ECTS 612.006 

HERBE, SARAH 

VO Introduction to English Linguistics  
1st. 3 ECTS 612.101 

PFLAEGING, JANA 

VO History of American Literature 
2st. 3 ECTS 612.306 

PARKER, JOSHUA,POOLE, RALPH 

VO Civilisation of the British Isles 
2st. 4 ECTS 612.500 

FLOTHOW, DOROTHEA 
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Vertiefung: 

VO English Linguistics 2 
2st. 3 ECTS 612.150 

STÖCKL, HARTMUT 

VO 
Performing Europe's Cultural Heritage 
(LV des Masterstudiums)  

2st. 4 ECTS 612.717 

COELSCH-FOISNER, SABINE / 

HERZOG, CHRISTOPHER 

 

Andere 

VO 
TATORT Kultur (Productions in Progress) 
(LV des Masterstudiums) 

2st. 4 ECTS 901.800 

COELSCH-FOISNER, S / GERGEN, A / 

INCKO, L / PIENZ, R / RUFIN, T 

 

 

4.3.3 Fachbereich Germanistik 

Grundlagen 

VO Ältere deutsche Literatur 
2st. 4 ECTS 332.806 

BLEULER, ANNA K 

VO Neuere deutsche Literatur (19. Jahrhundert) 
2st. 4 ECTS 332.820 

MICHLER, WERNER 

PS Jiddisch II  
2st. 4 ECTS 332.623 

EIDHERR, ARMIN 

PS 
Jiddisch IV  
(Deutsche Literatur in jiddischer Übersetzung IV) 

2st. 4 ECTS 332.621 

EIDHERR, ARMIN 

 

Vertiefung 

VO 
Deutsche Sprache  
(Dynamik der mehrsprachigen Kompetenz)  

2st. 4 ECTS 332.812 

ENDER, ANDREA 

 

Andere 

VO 
Neuere deutsche Literatur  
(Stefan Zweig Poetikvorlesung)  

2st. 4 ECTS 332.819 

DEGNER, UTA 
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VO 
Neuere deutsche Literatur  
(Kleine Literaturen/Subjektivität und Ideologie)  

2st. 4 ECTS 332.825 

NI DHUILL, CAITRIONA 

VU 
Literaturbetrieb und literarisches Leben in Österreich 
(Die Rauriser Literaturtage) 

2st. 4 ECTS 332.852 

PECK, CLEMENS 

 

 

4.3.4 Fachbereich Kunst-, Musik- und Tanzwissenschaft 

(Abteilung Kunstgeschichte)  

Grundlagen 

VU 
Kunstgeschichte I  
(Studieneingangs- u. Orientierungsphase – STEOP) 

1st. 4 ECTS 315.520 

HERBSTREIT, MAREIKE L 

VU Kunstgeschichte II (STEOP) 
1st. 4 ECTS 315.521 

HERBSTREIT, MAREIKE L 

VO Skulptur und Plastik in Mittelalter und Neuzeit  
2st. 5 ECTS 315.500 

PROCHNO-SCHINKEL, RENATE 

VO Kunst und Kultur des Rokoko 
2st. 5 ECTS 315.502 

WEIß, MATTHIAS 

 

Vertiefung 

VO 
Das „Modell Italien“ (Fernand Braudel) und  
die Kunst des Nordens  

2st. 5 ECTS 315.501 

HANNESSCHLÄGER, INGONDA 
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4.3.5 Fachbereich Kunst-, Musik- und Tanzwissenschaft 

(Abteilung Musik- und Tanzwissenschaft)  

Grundlagen 

VO Epochengeschichte der Musik 
2st. 5 ECTS 316.011 

LINDMAYR-BRANDL, ANDREA 

GK 
Einführung in die Musikwissenschaft 2 (Eine Welt der 
Musik: Ethnomusikologie in Theorie und Praxis) 

2st. 5 ECTS 316.102 

ABSAROKA, RUARD 

VO 
Tanzgeschichte (Tanz im französischen Musiktheater 
des 17. Jahrhunderts: Ballet de cour, Comédie-ballet, 
Tragédie en musique) 

2st. 5 ECTS 316.112 

BRANDENBURG, IRENE 

VO Kulturgeschichte der Musik  
1st. 2,5 ECTS 316.113 

GROSCH, NILS 

VO 
Kulturgeschichte des Tanzes  
(Social Dances in der europäischen Geschichte)   

1st. 2,5 ECTS 316.114 

HAITZINGER, NICOLE 

 

 

4.3.6 Fachbereich Linguistik 

Grundlagen 

VO 
Einführung in die diachrone Linguistik 
(Studieneingangs- u. Orientierungsphase – STEOP) 

1st. 2 ECTS 327.462 

LINDNER, THOMAS 

VO Einführung in die Klinische Linguistik (STEOP) 
1st. 2 ECTS 327.464 

LAFENTHALER, SANDRA 

VU Grundkurs Linguistik II (STEOP)  
2st. 4 ECTS 327.471 

FYKIAS, IOANNIS 

VO Sprachtheorie (LV des Masterstudiums) 
2st. 4 ECTS 327.422 

N.N. 

VO Heil- und Sonderpädagogik  
1st. 2 ECTS 327.445 

PLAUTE, WOLFGANG 

VO Pädiatrie (LV des Masterstudiums) 
2st. 4 ECTS 327.449 

DANKL-EDER, WALTRAUD 
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VO Syntax II  
2st. 4 ECTS 327.456 

N.N. 

VO Semantik II  
1st. 2 ECTS 327.457 

GAJIC, JOVANA 

VU Morphologie 
2st. 4 ECTS 327.459 

LINDNER, THOMAS 

VO Sprachbehindertenpädagogik 
1st. 2 ECTS 327.506 

KÜCHER, UTA 

VO Psycho-/Neurolinguistik I  
2st. 4 ECTS 327.533 

ROEHM, DIETMAR 

VO Struktur & Funktion des Gehirns  
2st. 4 ECTS 327.534 

ROEHM, DIETMAR 

 

 

4.3.7 Fachbereich Romanistik 

Grundlagen 

VO 
Einführung in die romanische Sprach- und  
Literaturwissenschaft  
(Studieneingangs- u. Orientierungsphase – STEOP) 

2st. 4 ECTS 646.101 

BÖHM, JULIA V / 
 LAFERL, CHRISTOPHER 

VO Kulturen der Romania (STEOP) 
1st. 2 ECTS 646.103 

PÖLL, BERNHARD 

VO Literaturgeschichte (Französisch) 

2st. 2 ECTS 646.361 

ACKERMANN-POJTINGER, K / 

NEUHOFER, M 

VO Literaturgeschichte (Italienisch)  
2st. 2 ECTS 646.561 

HUFNAGEL, HENNING S 

VO Literaturgeschichte (Portugiesisch) 
2st. 2 ECTS 646.761 

EBENHOCH, MARKUS 

VO Literaturgeschichte (Spanisch)  
2st. 2 ECTS 646.961 

ÖSTERBAUER, VERONIKA 
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UE Einführung in die katalanische Sprache und Kultur 2 
2st. 3 ECTS 646.997 

PEREZ GARCIA, MERITXELL 

UE Vorkurs Französisch I (gebührenpflichtig!) 
6st. 9 ECTS 646.309 

FULPIN, LÉA 

UE Vorkurs Italienisch I (gebührenpflichtig!) 
6st. 9 ECTS 646.509 

MORIGGI, RACHELE 

UE Vorkurs Spanisch I (gebührenpflichtig!) 
6st. 9 ECTS 646.909 

DE LARA FERNANDEZ, CARLOS 

 

Vertiefung 

VU 
Literaturwissenschaft Vertiefung (Französisch) (Vene-
dig als interkultureller Reflexionsraum in der französi-
schen und frankophonen Literatur)  

2st. 2 ECTS 646.366 

HUFNAGEL, HENNING S 

VU 
Literaturwissenschaft Vertiefung (Spanisch)  
(Narratología del cómic 3: Cronotopías) 

2st. 2 ECTS 646.966 

CORTI, AGUSTÍN 

UE Vorkurs Französisch II (gebührenpflichtig!) 
6st. 9 ECTS 646.310 

GUICHENEY, GAELLE 

UE Vorkurs Italienisch II (gebührenpflichtig!) 
6st. 9 ECTS 646.510 

PRODINGER-GIGLI, CATHERINE M 

UE Vorkurs Spanisch II (gebührenpflichtig!) 
6st. 9 ECTS 646.910 

DIEHSBACHER-GONZALEZ, SUSANNA 
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4.3.8 Fachbereich Slawistik 

Grundlagen 

VO 
Literatur im Überblick (Russisch): Geschichte der  
russischen Literatur im Spiegel ihrer Poetik  
(Studieneingang- u. Orientierungsphase – STEOP) 

2st. 2 ECTS 361.175 

HAUSBACHER, EVA 

VO 
Literatur im Überblick (Tschechisch):  
Geschichte der tschechischen Literatur (STEOP) 

2st. 2 ECTS 361.177 

DEUTSCHMANN, PETER 

VO 
Literatur im Überblick: Geschichte der  
polnischen Literatur (STEOP) 

2st. 2 ECTS 650.130 

WOLDAN, ALOIS 

VO Slawische Sprachen im Überblick (STEOP) 
2st. 2 ECTS 650.727 

THEISSEN PIBERNIK, ULRICH 

VO Slawische Kulturgeschichte im Überblick (STEOP) 

2st. 2 ECTS 650.728 

DEUTSCHMANN, PETER / 

THEISSEN PIBERNIK, ULRICH 

 

Vertiefung 

SK Polnisch II  
6st. 10 ECTS 650.501 

TABAKA, ELZBIETA 

SK Tschechisch II 
6st. 10 ECTS 650.502 

NEWERKLA, LENKA 

SK Russisch II 
6st. 10 ECTS 650.524 

REBROVA, IRINA 
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4.4 Lehrveranstaltungen der  

Gesellschaftswissenschaftlichen Fakultät 

Anmeldung zu den LV: über PLUSonline 

Die inhaltliche Beschreibung der LV und die aktuellen Zeit-/Ortsangaben finden Sie in 

PLUSonline. 

Kategorisierung der LV je Fachbereich: 

• Grundlagen: sich einen Überblick verschaffen - einführende LV, 
• Vertiefung: sich in einen Themenbereich vertiefen - vertiefende LV, 
• Andere: nicht zuordenbare/ergänzende LV 

Bei LV aus den Masterstudien sind die inhaltlichen Voraussetzungen zu beachten! 

 

4.4.1 Fachbereich Erziehungswissenschaft 

Grundlagen 

VU Pädagogische Psychologie für Schule und Unterricht 
2st. 2 ECTS BWB.2-1 

ZUMBACH, JÖRG 

VO 
Theorien der Erziehung und Bildung 
(Studieneingangs- und Orientierungsphase – STEOP) 

2st. 4 ECTS 645.011 

SEICHTER, SABINE 

VO 
Einführung in das Studium der Erziehungswissenschaft 
(STEOP) 

2st. 4 ECTS 645.021 

EDER, SYLVIA 

VU 
Internationale Aspekte von Bildung und Schule  
(Schulwesen)  

2st. 2 ECTS BWM.331 

HAIDER, GÜNTER 

VU 
Demokratieerziehung in der Schule  
(LV des Masterstudiums) 

2st. 2 ECTS BWM.341 

IVANOVA, MISHELA 

VO Historisch-systematische Aspekte der Pädagogik 
2st. 4 ECTS 645.012 

SEICHTER, SABINE 

VO Pädagogische Soziologie 
2st. 4 ECTS 645.033 

EDER, SYLVIA 

VO Grundlagen der qualitativen Sozialforschung 
2st. 4 ECTS 645.041 

BAROS, WASSILIOS 
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VO Lehren und Lernen 
2st. 4 ECTS 645.061 

ASTLEITNER, HERMANN 

VO Sozialpädagogik 
2st. 4 ECTS 645.062 

BÜTOW, BIRGIT 

VO Pädagogische Psychologie 
2st. 4 ECTS 645.832 

HOFMANN, FRANZ 

 

 

4.4.2 Fachbereich Geschichte 

Grundlagen 

VO 
Paradigmen und Theorien der Geschichtswissenschaft 
(Studieneingangs- und Orientierungsphase – STEOP) 

2st. 3 ECTS 603.121 

KNOLL, MARTIN 

VO Einführung in die Österreichische Geschichte (STEOP) 
2st. 3 ECTS 603.131 

COLE, LAURENCE 

VO Grundlagen der Zeitgeschichte 
2st. 3 ECTS 603.243 

REITER, MARGIT 

 

Vertiefung 

VO 
Globale Interaktionen in der Neuzeit:  
Die europäische Expansion    

2st.  603.233 

STROHMEYER, ARNO 

VO Das „lange“ 19. Jahrhundert  
2st. 3 ECTS 603.234 

PINWINKLER, ALEXANDER 

VO 
Einführung in die historische Frauen- und  
Geschlechterforschung 

2st.  603.381 

ANTENHOFER, CHRISTINA 
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4.4.3 Fachbereich Kommunikationswissenschaft 

Grundlagen 

VU Theorien 1  
2st. 4 ECTS 641.500 

KRAMER, FELIX 

VO Gesellschaftliche Grundlagen der Digitalisierung 

2st. 4 ECTS 641.501 

MAIER-RABLER, U / PEIL, C / 

STEINMAURER, T 

VO Medienrecht  
2st. 4 ECTS 641.503 

ROMAHN, BORIS 

VU Grundlagen empirischen Forschens 
2st. 4 ECTS 641.506 

GRÜNANGERL, MANUELA 

 

Andere 

VO Journalismusforschung  
2st. 4 ECTS 641.541 

BIRKNER, THOMAS 

 

 

4.4.4 Fachbereich Philosophie an der GW-Fakultät 

Grundlagen 

VO Einführung in die Didaktik der Philosophie und Ethik 
2st. 3 ECTS 296.000 

N.N. 

VO Psychologie der Moralentwicklung 
2st. 3 ECTS 296.001 

BUCHER, ANTON 

VO Grundlagen der Ethik 2 (Normen, Werte, Gesellschaft) 
2st. 4 ECTS 296.154 

MENGES, LEONHARD 

VO Erkenntnistheorie und Philosophie des Geistes  
2st. 3 ECTS 296.254 

GAUKER, CHRISTOPHER 

VO 
Geschichte der Philosophie II (Klassiker der  
Geschichte der Philosophie: David Hume) 

2st. 3 ECTS 296.353 

BRANDL, JOHANNES 
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VO Politische Philosophie 
2st. 3 ECTS 296.523 

MENGES, LEONHARD 

VO Metaphysik und Ontologie 
2st. 3 ECTS 296.801 

HIEKE, ALEXANDER 

 

Vertiefung 

VO Logik II: Prädikatenlogik  
2st. 4 ECTS 296.452 

MURZI, JULIEN 

 

 

4.4.5 Fachbereich Politikwissenschaft  

Grundlagen 

VU 
Einführung in die Politikwissenschaft 
(Studieneingangs- u. Orientierungsphase – STEOP) 

2st. 4 ECTS 300.012 

FALLEND, FRANZ 

VU Politik - wissenschaftlich betrachtet (STEOP) 
2st. 4 ECTS 300.052 

FALLEND, FRANZ 

VO Forschungsdesign in der Politikwissenschaft  
2st. 3 ECTS 300.210 

MÜHLBÖCK, ARMIN 

VO Gender, Diversity & Equality  
2st. 3 ECTS 300.425 

LEFKOFRIDI, ZOE 

VO Einführung in die Vergleichende Politikwissenschaft I 
2st. 3 ECTS 300.511 

FORTIN-RITTBERGER, JESSICA 

VO Einführung in die Politik der Europäischen Union I 
2st. 3 ECTS 300.811 

BLAUBERGER, MICHAEL 
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4.4.6 Fachbereich Soziologie und Sozialgeographie 

Grundlagen 

GW* = Unterrichtsfach Geographie und Wirtschaftskunde 

VU 

Integrative und problemorientierte Fragestel-
lungen der Geographie und Ökonomie I  
(Wissenschaftliche Erweiterung für den Schul-
unterricht im Gelände) 

2st. 3 ECTS GWB.c62 

BUKOWSKI, MEIKE /  
WIMMER, MARIA 

VU Stadt- und Regionalentwicklung 
2st. 3 ECTS GWB.d32 

SMIGIEL, CHRISTIAN 

VU Ökonomie für das Unterrichtsfach GW* 
4st. 8 ECTS GWB.041 

HÜRTGEN, STEFANIE 

VO 
Einführung in die Soziologie (Studienein-
gangs- u. Orientierungsphase – STEOP)  

2st. 3 ECTS 122.101 

ASCHAUER, W / DIMMEL, N / GABRIEL, M / 

HAHN, K / SHINOZAKI, K / ULRICH, M / 
WEICHBOLD, M 

VO Geschichte des soziologischen Denkens  
2st. 3 ECTS 122.123 

GABRIEL, MANFRED 

VO Sozialwissenschaftliche Forschungsmethoden 
2st. 3 ECTS 122.132 

WEICHBOLD, MARTIN 

VO 
Sozialstruktur Österreichs und  
europäischer Gegenwartgesellschaften 

2st. 3 ECTS 122.221 

N.N. 

VO 
Einführung sozialer Wandel  
(Schwerpunkt Migrationsforschung)  

2st. 3 ECTS 122.231 

ASCHAUER, WOLFGANG 

VO Einführung in die Wirtschaftsgeographie  
2st. 3 ECTS 655.221 

ZELLER, CHRISTIAN 

VO Geographien der Produktion und Innovation  
2st. 3 ECTS 655.222 

ZELLER, CHRISTIAN 

VO Stadt- und Regionalentwicklung  
2st. 3 ECTS 655.261 

SMIGIEL, CHRISTIAN 

VO Raumplanung 
2st. 3 ECTS 655.421 

SMIGIEL, CHRISTIAN 

VO Verkehrsplanung 
2st. 3 ECTS 655.422 

KLOSS, HEINZ 
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4.5 Lehrveranstaltungen der  

Fakultät für Digitale und Analytische Wissenschaften 

Anmeldung zu den LV: über PLUSonline 

Die inhaltliche Beschreibung der LV und die aktuellen Zeit-/Ortsangaben finden Sie in 

PLUSonline. 

Kategorisierung der LV je Fachbereich: 

• Grundlagen: sich einen Überblick verschaffen - einführende LV, 
• Vertiefung: sich in einen Themenbereich vertiefen - vertiefende LV, 
• Andere: nicht zuordenbare/ergänzende LV 

Bei LV aus den Masterstudien sind die inhaltlichen Voraussetzungen zu beachten! 

 

4.5.1 Fachbereich Artificial Intelligence and Human Interfaces 

Grundlagen 

VU Digitale Perspektiven  
3st. 4 ECTS 512.010 

FRAUENBERGER, CHRISTOPHER 

VO Grundlagen der HCI  
2st. 2 ECTS 512.051 

TSCHELIGI, MANFRED 

 

 

4.5.2 Fachbereich Geoinformatik  

Grundlagen 

VU Daten- und Informationsmanagement   
3st. 4 ECTS 512.012 

RESCH, BERND / TIEDE, DIRK 

VU Digitalisierung und Gesellschaft  
3st. 4 ECTS 512.013 

PEIL, C / STEINMAURER, T 
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4.5.3 Fachbereich Informatik 

Grundlagen 

VO Diskrete Mathematik f. Informatik  
3st. 3 ECTS 511.007 

HELD, MARTIN 

VO Lineare Algebra f. Informatik  
3st. 3 ECTS 511.013 

AMSTLER, CLEMENS 

VO Netze und verteilte Systeme I  
2st. 2 ECTS 511.043 

COLLINI-NOCKER, BERNHARD 

VO Orientierung Informatik  
2st. 2 ECTS 511.051 

HAGENAUER, HELGE 

VO Algorithmen und Datenstrukturen 
4st. 4 ECTS 511.058 

ELSÄSSER, ROBERT 

VO Datenbanken I  
2st. 2 ECTS 511.072 

AUGSTEN, NIKOLAUS 

PS Datenbanken I  
1st. 2 ECTS 511.073 

KWITT, R / RESMERITA, S / SCHÄLER, M 

VO 
Nichtprozedurale Programmierung  
(Funktionale Programmierung)  

2st. 2 ECTS 511.086 

NADERLINGER, ANDREAS 

VO Einführung Simulation  
2st. 2 ECTS 511.184 

HAGENAUER, HELGE 

UV Verteiltes Informationsmanagement    
2st. 3 ECTS 512.044 

KOCHER, DANIEL 

 

Vertiefung 

VO Netze und verteilte Systeme II  
1st. 1 ECTS 511.044 

COLLINI-NOCKER, BERNHARD 

VO Einführung Computergraphik  
2st. 2 ECTS 511.142 

HELD, MARTIN 

VO Tuning von Datenbanksystemen 
2st. 2 ECTS 511.200 

SCHÄLER, MARTIN 
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PS Tuning von Datenbanksystemen  
1st. 2 ECTS 511.201 

SCHÄLER, MARTIN 

VO Algorithmen für verteilte Systeme  
2st. 2 ECTS 511.202 

FORSTER, SEBASTIAN 

 

 

4.5.4 Fachbereich Mathematik 

LA* = Lehramt 

Grundlagen 

VO Zahlentheorie 
2st. 2 ECTS 405.030 

SCHMID, WOLFGANG 

VO Analysis IIb  
2st. 3 ECTS 405.060 

BÖGELEIN, VERENA 

VO Lineare Algebra I  
4st. 4 ECTS 405.070 

FUCHS, CLEMENS 

VO Numerische Mathematik 
4st. 5 ECTS 405.120 

SCHRÖDER, ANDREAS 

VO Wahrscheinlichkeitsrechnung 
4st. 4 ECTS 405.150 

BATHKE, ARNE 

VO Einführung in die Aktuarwissenschaft  
2st. 2 ECTS 405.387 

BUCHTA, CHRISTIAN 

VO Finanzmathematik für LA*  
2st. 2 ECTS 405.782 

BUCHTA, CHRISTIAN 

 

Vertiefung 

VO Algebra II  
2st. 3 ECTS 405.096 

KRENN, DANIEL 

VO Funktionentheorie 
2st. 3 ECTS 405.140 

LIAO, NAIAN 
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VO Funktionalanalysis 
4st. 5 ECTS 405.180 

BLATT, SIMON 

VO Analytische Zahlentheorie  
2st. 3 ECTS 405.222 

EGLER, VOLKER 

VO Geometrische Maßtheorie  
4st. 5 ECTS 405.399 

DUZAAR, FRANK J /SCHÄTZLER, LEAH A 
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4.6 Lehrveranstaltungen der  

Natur- und Lebenswissenschaftlichen Fakultät 

Anmeldung zu den LV: über PLUSonline 

Die inhaltliche Beschreibung der LV und die aktuellen Zeit-/Ortsangaben finden Sie in 

PLUSonline. 

Kategorisierung der LV je Fachbereich: 

• Grundlagen: sich einen Überblick verschaffen - einführende LV, 
• Vertiefung: sich in einen Themenbereich vertiefen - vertiefende LV, 
• Andere: nicht zuordenbare/ergänzende LV 

Bei LV aus den Masterstudien sind die inhaltlichen Voraussetzungen zu beachten! 

 

4.6.1 Fachbereich Biowissenschaften und Medizinische Biologie 

LA bzw. UF* = Lehramt bzw. Unterrichtsfach 

Grundlagen 

VO Molekularbiologie  
2st. 2 ECTS BUB.013 

RISCH, ANGELA 

VO Immunbiologie  
1st. 1 ECTS BUB.092 

KERSCHBAUM, HUBERT 

VO Mikrobiologie und Biotechnologie 1  
1st. 2 ECTS BUB.095 

WEßLER, SILJA 

VO Tier- und Humanphysiologie (ONLINE) 
2st. 3 ECTS 614.005 

GALLER, STEFAN 

VO Zellbiologie 
2st. 1,5 ECTS 630.222 

TENHAKEN, RAIMUND / RINNERTHALER, MARK 

VO Laborsicherheit 
1st. 1,5 ECTS 630.310 

FIMBERGER, ELISABETH 

VO 
Einführung in Molekulare Biowissenschaften  
(Molekulare Netzwerke)  

1st. 1 ECTS 665.021 

BREITENBACH-KOLLER, H / 
BREITENBACH, MICHAEL 
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VO 
Einführung in die Tier- und Humanphysiologie  
für Molekulare Biowissenschaften   

1st. 1 ECTS 665.023 

GALLER, STEFAN 

VO 
Ethik in den Naturwissenschaften -  
conditio sine qua non oder Luxus?  
(Philosophische Betrachtungen) 

1st. 2 ECTS 796.633 

PINTARIC, DRAGO 

 

Vertiefung 

VU 
Informationsaufnahme und Informations- 
verarbeitung (Gehirn und Sinnesorgane)  

1st. 1 ECTS BUB.103 

KERSCHBAUM, HUBERT 

VO Umweltchemie/Umweltanalytik UF*  
1st. 1,5 ECTS CHB.043 

STUTZ, ERNST-HANNO 

VO Organische Chemie I UF  
3st. 4,5 ECTS CHB.061 

N.N. 

VO Toxikologie und Lebensmittelchemie UF* 
2st. 3 ECTS CHB.062 

MUTSCHLECHNER, BENJAMIN 

VO Biochemie UF* 
2st. 3 ECTS CHB.064 

DUSCHL, ALBERT 

VO Instrumentelle Analytik I  
1st. 1,5 ECTS CHM.022 

HUBER, CHRISTIAN 

VO Instrumentelle Analytik II 
1st. 1,5 ECTS CHM.023 

HUBER, CHRISTIAN 

VO Allgemeine Chemie 
4st. 6 ECTS 630.102 

HUBER, CHRISTIAN 

VO Organfunktionen 
1st. 1,5 ECTS 630.401 

GALLER, STEFAN 

VO Molekulare Genetik  
2st. 2,5 ECTS 665.063 

RICHTER, KLAUS / RISCH, ANGELA 

VO Molekulare Medizin  
1st. 1 ECTS 665.065 

BAUER, JOHANN / LAIMER, MARTIN 

VO 
Molekulare und zelluläre Evolution vom  
Beginn des Lebens bis heute 

2st. 3 ECTS 665.076 

BITO, ARNOLD 
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Andere 

VO Bioinformatik 
2st. 3 ECTS 614.017 

LACKNER, PETER 

VO Genexpression der Eukaryonten 
2st. 2,5 ECTS 665.061 

BITO, ARNOLD 

 

 

4.6.2 Fachbereich Chemie und Physik der Materialien 

Grundlagen 

VO Chemie der Elemente I  
2st. 3 ECTS CHB.031 

HÜSING, NICOLA 

VU 
Physik II Teil A (Elektrizität und Magnetismus)  
für Lehramt 

2st. 2 ECTS PYB.115 

ASCHAUER, ULRICH J 

VU 
Physik II, Teil B (atomare und subatomare Physik) 
für Lehramt   

2st. 3 ECTS PYB.213 

ASCHAUER, ULRICH J 

VU Theoretische Physik für das UF Physik I  
3st. 5 ECTS PYB.714 

GRODZICKI, MICHAEL 

VU 
Materialwissenschaften II (Symmetrielehre  
und Methoden in der Kristallographie) 

2,5st. 4 ECTS 012.162 

REDHAMMER, GÜNTHER 

VU Einführung in Technisches Zeichnen 
1st. 2 ECTS 012.620 

FELBER, GERDA 

VU 
Technische Mechanik  
(Grundlagen der Statik und Festigkeitslehre)  

2st. 3 ECTS 012.630 

FELBER, GERDA 

 

Vertiefung 

VO Physik komplexer Systeme  
1st. 1 ECTS PYB.818 

MATULLA, CHRISTOPH 

VU 
Physikalische Chemie III  
(Elektrochemie und Korrosion)    

2st. 3 ECTS 012.152 

BERGER, THOMAS 
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VU Materialwissenschaften IV  
4st. 5 ECTS 012.172 

BOURRET, G / DIWALD, O / ZICKLER, G 

 

Andere 

VO Europäisches Chemikalienrecht 
1st. 1 ECTS 234.152 

DIWALD, OLIVER 

VU 
Datenerfassung in der Messtechnik und  
Steuerungstechnik 

2st. 3 ECTS 012.182 

SERENI, PAOLO 

 

 

4.6.3 Fachbereich Psychologie 

PP* = Unterrichtsfach Psychologie und Philosophie (Lehramt) 

Grundlagen 

VO 
Allgemeine und Biologische Psychologie  
(Unterrichtsfach PP*)  

2st. 3 ECTS 425.030 

SCHABUS, MANUEL 

VO Entwicklungspsychologie (für das Unterrichtsfach PP) 
2st. 3 ECTS 425.040 

HUTZLER, FLORIAN 

VO 
Persönlichkeitspsychologie und Differentielle  
Psychologie (für das Unterrichtsfach PP*) 

2st. 3 ECTS 425.041 

MACKINGER, BARBARA 

VO Sozialpsychologie (für das Unterrichtsfach PP*)   
2st. 3 ECTS 425.050 

HANSEN, JOCHIM / KRENN, ALICE 

VO 
Bildungspsychologie und Medienpsychologie  
(Unterrichtsfach PP*)  

2st. 3 ECTS 425.051 

TULIS-OSWALD, MARIA 

VO Kognitive Psychologie II    
2st. 3 ECTS 640.102 

HEED, TOBIAS / BRAUN, MARIO 

VU Entwicklungspsychologie 
4st. 6 ECTS 640.300 

HUTZLER, FLORIAN / HABETS, BOUKJE 

VO 
Persönlichkeitspsychologie und  
Differentielle Psychologie  

3st. 5 ECTS 640.401 

MEINDL, MARKUS / PLETZER, BELINDA A 
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VO Diversitäts- und Genderforschung in der Psychologie 
2st. 3 ECTS 640.408 

PONOCNY-SELIGER, ELISABETH 

VO Psychologie des Glücks 
2st. 3 ECTS 640.556 

BUCHER, ANTON 

VO 
Klinische Psychologie und Psychopathologie I  
(Grundlagen) 

2st. 3 ECTS 640.600 

WILHELM, FRANK 

VO 
Gesundheitspsychologie der Ernährung  
und Bewegung 

2st. 3 ECTS 640.608 

BLECHERT, JENS 

VO Positive Psychologie (LV des Masterstudiums) 
2st. 3 ECTS 840.106 

LAIREITER, ANTON 

VO 
Humanistische Psychologie und Psychotherapie  
(LV des Masterstudiums) 

2st. 3 ECTS 840.107 

LEONARDELLI, IVAN 

VO 
Forensische Psychiatrie/Psychologie – Einführung in 
Grundlagen und praktische Anwendung 
(LV des Masterstudiums) 

2st. 3 ECTS 840.110 

KASTNER, HEIDI 

VO 
Einführung in die Humanethologie 
(LV des Masterstudiums) 

2st. 3 ECTS 999.902 

MEDICUS, GERHARD 

 

Vertiefung 

VO 
Kognitive Neurowissenschaften: Potential und 
Grenzen aktueller Methoden 

2st. 3 ECTS 640.104 

HEED, TOBIAS 

VO 
Memory and Information (re-) processing  
during sleep 

2st. 3 ECTS 640.156 

SCHABUS, MANUEL / ANGERER, MONIKA 

VU 
Social Cognition: Die subjektive Konstruktion  
der sozialen Realität 

2st. 3 ECTS 640.205 

HANSEN, JOCHIM 

VO Entwicklungspsychopathologie  
2st. 3 ECTS 640.307 

KAIN, WINFRIED 

VO Psychologische Diagnostik I  
2st. 3 ECTS 640.501 

KUBINGER, KLAUS 

VO Psychotherapie 
2st. 3 ECTS 640.603 

WILHELM, FRANK 
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VO 
E-Mental Health für Psychotherapie,  
Psychiatrie und psychosoziale Versorgung  

2st. 3 ECTS 640.606 

BLECHERT, JENS 

VU 
Entscheiden und Kommunizieren im  
wirtschaftlichen Kontext  
(LV des Masterstudiums) 

2st. 3 ECTS 840.103 

KÜHBERGER, ANTON / SCHLÖGL, WALTER 

VO Traumafolgestörungen (LV des Masterstudiums) 
2st. 3 ECTS 840.112 

RATTEL, JULINA 

VO 
Sexueller Missbrauch (Klinisch-psychologische  
Erkenntnisse für Therapie und Prävention) 
(LV des Masterstudiums) (ONLINE) 

2st. 3 ECTS 840.121 

AMANN, GABRIELE 

VU 
Interaktion und Bindung in der frühen Kindheit 
(LV des Masterstudiums) 

2st. 3 ECTS 840.580 

SCHERNHARDT, PETER / 
 SCHABUS, MANUEL 

VO 
Allgemeine Sportpsychologie  
(LV des Masterstudiums) 

2st. 3 ECTS 840.530 

HÖDLMOSER, KERSTIN 

VO Theory of mind (LV des Masterstudiums) 
2st. 3 ECTS 840.600 

HUEMER, MICHAEL 

VU 
Umweltpsychologie - Einflussfaktoren  
auf umweltbezogenes Verhalten  
(LV des Masterstudiums) 

2st. 3 ECTS 840.610 

BOLTE, SUSANNE 

VO 
Gesunder und gestörter Schlaf - Basiswissen  
(LV des Masterstudiums) 

2st. 3 ECTS 840.640 

HÖDLMOSER, KERSTIN 

VO 
Verhaltensstörungen und angrenzende Bereiche 
(LV des Masterstudiums) 

2st. 3 ECTS 840.122 

REICHENBERGER, JULIA 

VO 
Electrophysiology - an intuitive intro-
duction (LV des Masterstudiums) 

2st. 3 ECTS 840.405 

DEMARCHI, GIANPAOLO / HARTMANN, THOMAS 
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4.6.4 Fachbereich Sport- und Bewegungswissenschaft 

Grundlagen 

VO Trainingswissenschaft    
2st. 3 ECTS 628.B2l 

STÖGGL, THOMAS 

VO 
Gesundheitssport im Kontext von Gesundheits- 
management und Gesundheitsversorgung 
(LV des Masterstudiums) 

1st. 2 ECTS 825.F2m 

SCHNEIDER, ROBERT 

 

Vertiefung 

VO Sporttraumatologie (LV des Masterstudiums) 
1st. 2 ECTS 120.102 

WINNER, HANNES 

VO Bewegungs- und Sportpsychologie 2  
2st. 3 ECTS 628.C2a 

SATTLECKER, GEROLD 

VO Sportsoziologie 2  
1st. 1,5 ECTS 628.C2d 

DIMITRIOU, MINAS 

VO Sportrecht und Sportorganisation  
2st. 3 ECTS 628.D5a 

ENGELHART, ANNA L / WEBER, STELLA 

VU 
Funktionelle Aspekte von Sportstätten und  
Sportgeräten I (LV des Masterstudiums) 

1st. 1,5 ECTS 825.H2a 

KRÖLL, JOSEF 

VO 
Ausgewählte Themen des Leistungssports  
(LV des Masterstudiums) 

2st. 3 ECTS 825.I2b 

GONAUS, CHRISTOPH / 
WAGNER, HERBERT 

 

Andere 

VU 
Bewegung und Ernährung im Kontext  
von Gesundheitssport (LV des Masterstudiums) 

2st. 3 ECTS 825.F2p 

HAUDUM, JUDITH 
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4.6.5 Fachbereich Umwelt und Biodiversität 

GW* = Unterrichtsfach Geographie und Wirtschaftskunde 

Grundlagen 

VO Evolution und Diversität der Pflanzen  
1st. 1 ECTS BUB.021 

COMES, HANS PETER 

VU Diversität der Pflanzen 1 
2st. 2 ECTS BUB.022 

GROSS, KARIN,PFEIFFER, WOLFGANG 

VO Grundprinzipien der Evolution 
2st. 2 ECTS BUB.032 

COMES, HANS P / HABEL, JAN C 

VO Nachhaltigkeit und Naturschutz  

2st. 2 ECTS BUB.084 

TRIBSCH, A / HABEL, J / WEIGER, T / 

KNOLL, M / HILBERG, S / EISENDLE, U 

VU Ernährung, Stoffwechsel, Bewegung 
3st. 3 ECTS BUB.105 

STOIBER, W / OBERMAYER, A / STEINBACHER, P 

VU 
Naturwissenschaftliche Geographie für das  
Unterrichtsfach GW* 

4st. 8 ECTS GWB.021 

HOF, A / LANG, A / OTTO, J 

VO Ökologie  
2st. 3 ECTS 630.303 

BERNINGER, ULRIKE-GABRIELE / DÖTTERL, STEFAN 

VO Biologie, Wissenschaft, Ethik & Gesellschaft 
1st. 1,5 ECTS 630.311 

SEDMAK, CLEMENS / WERNDL, CHARLOTTE 

VU 
Einführung in geographisches und  
ökonomisches Denken  
(Studieneingangs- u. Orientierungsphase – STEOP)  

2st. 4 ECTS 655.011 

LANG, ANDREAS /  
ZELLER, CHRISTIAN 

VU 
Natur- und sozialwissenschaftliche Grundlagen 
(STEOP) 

2st. 3 ECTS 655.012 

DISCHER, MICHAEL / FABY, HOLGER 

VO Bio- und Bodengeographie 
2st. 2ECTS 655.131 

VANSELOW, KIM ANDRE 

VO Grundlagen der Geoinformatik  

2st. 2ECTS 655.331 

KLUG, H / LANG, S /  
MITTLBÖCK, M / TIEDE, DIRK 

VO Thematische Kartographie und Geovisualisierung 
2st. 3 ECTS 655.341 

TRAUN, CHRISTOPH 
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VO Einführung in die Geophysik  
2st. 3 ECTS 690.012 

SALCHER, BERNHARD 

VO Einführung in die Erdgeschichte  
2st. 3 ECTS 690.029 

SALCHER, BERNHARD 

VU Geologische Karteninterpretation 
2st. 3 ECTS 690.056 

HEBERER, BIANCA 

 

Vertiefung 

VO Stammesgeschichte des Menschen  
1st. 1 ECTS BUB.101 

HORNUNG, THOMAS 

VO Bioplanet Erde 
3st. 3 ECTS BUB.601 

HILBERG, S / ROBL, J / SALCHER, B 

VU Vegetation Ecology (Vegetationsökologie)  

2st. 3 ECTS 437.029 

EICHBERGER, CHRISTIAN /  
WOLKERSTORFER, CLAUDIA 

VO Aquakultur - Methoden und Probleme 
2st. 3 ECTS 630.390 

KUNZ, FLORIAN A / LAHNSTEINER, FRANZ 

VO Landschaftsökologie (ONLINE) 
2st. 3 ECTS 655.151 

SAUERWEIN, MARTIN 

VU Massenrohstoffe  
1st. 2 ECTS 690.039 

REDHAMMER, GÜNTHER 

VO Einführung in die Umweltgeologie 
2st. 3 ECTS 690.042 

HILBERG, SYLKE 

VO Urbane Ökosysteme (LV des Masterstudiums) 
2st. 3 ECTS 855.321 

HOF, ANGELA 
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5 Kursprogramm des USI (Universitäts-Sport-Institut) und 

des UFZ (Universitäts-Fitnesszentrum) 

Ein Anliegen der Uni 55-PLUS ist es, die Teilnehmer:innen nicht nur geistig, sondern auch 

körperlich fit zu halten. Das Universitätssportinstitut (USI) mit dem Universitätsfitnesszent-

rum (UFZ) bietet Ihnen daher ein breites und kostengünstiges Spektrum an Sportmöglich-

keiten, zu dem Sie als Studierende der Uni 55-PLUS herzlich willkommen sind. 

Im allgemeinen Sportprogramm des USI finden Sie sowohl regelmäßige Kurse in vielen 

Sportarten (im Normalfall einmal pro Woche) als auch zahlreiche Outdoorkurse, die meh-

rere Tage dauern (z.B. Skikurse, Kletterkurse etc.). Ausführliche Informationen zu diesem 

Angebot sowie zu den Anmeldemodalitäten finden Sie auf www.plus.ac.at/usi  

(→ Kursangebot pdf). Für alle Teilnehmer:innen der Uni 55-PLUS gilt der Tarif 1 (günstigere 

Studierendentarif!).  

 

Unser Fitnesszentrum UFZ, universitätsnah an der Alpenstraße gelegen, engagiert sich im 

Bereich der Gesundheitsförderung und bietet ein vielfältiges Kursangebot im Bereich der 

Sporttherapie und des präventiven Fitnesstrainings an. Sollten Sie sich für eine Mitglied-

schaft im UFZ interessieren, können Sie sich ab sofort dort anmelden – Sie erhalten den  

Tarif 1 (Studierendentarif!). Wir würden uns sehr freuen, wenn wir Sie zu unserer Info-

Stunde begrüßen dürfen, der ausschließlich für die Teilnehmer:innen der Uni 55-PLUS an-

geboten wird. Dieser wird am Mittwoch 22.02. um 10 Uhr bei uns im UFZ stattfinden. 

Hierbei erhalten Sie genauere Einblicke in unsere Arbeitsweise an unseren Kund*innen/Kli-

ent*innen/Patient*innen, sowie eine Führung durch unseren Betrieb. Sportkleidung ist an 

diesem Termin nicht zwingend notwendig. Sollten Sie jedoch ein gratis Probetraining (Anm. 

ohne Trainerbegleitung) machen wollen, bitten wir Sie Sportbekleidung mitzubringen.  

Weitere Informationen vorab finden Sie unter www.plus.ac.at/ufz 

 
Kontakte: 

USI (allgem. Sportangebot) UFZ (USI Fitnesszentrum) 

Hartmannweg 4 Otto Holzbauer Str. 1-3 

5400 Hallein/Rif 5020 Salzburg 

Tel: 0662-8044-6650 Tel: 0662-8044-6652 

usi@plus.ac.at fitness@plus.ac.at 

http://www.plus.ac.at/usi
http://www.plus.ac.at/ufz
mailto:usi@plus.ac.at
mailto:fitness@plus.ac.at
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6 Salzburger Hochschulwochen 2023: 31. Juli – 06. August 

Wissenschaft am Puls der Zeit für Studierende und akademisch interessierte Menschen: 

Die Salzburger Hochschulwochen bieten seit 1931 alljährlich hochkarätige Vortragende, ak-
tuelle Themen und viele Gelegenheiten zur Begegnung. Die älteste Sommeruniversität Eu-
ropas, seit 2016 eine Veranstaltung der Universität Salzburg, ist Fixpunkt im kulturellen Le-
ben. Gegründet von den Benediktinern des deutschen Sprachraums ist das Besondere die 
Konzentration auf ein Thema und eine Woche. In den interdisziplinären Veranstaltungen 
widmen sich prominente Vortragende der intensiven Betrachtung aktueller Fragen. Ziel ist 
es, ein universitäres Forum zu bilden, auf dem die Theologie gemeinsam mit allen anderen 
Wissenschaften gleichermaßen grundsätzliche wie aktuelle Fragestellungen und Probleme 
unserer Zeit aufgreift.  

Das Thema der Salzburger Hochschulwochen 2023 lautet:  
"Reduktion! Warum wir mehr Weniger brauchen" 

Höher, schneller, weiter – mehr! Diese Haltung hat über 
Jahrzehnte unser gesellschaftliches Grundgefühl bestimmt. 
Auch wenn wir ihr viel Fortschritt verdanken, macht sich 
aktuell immer mehr Unbehagen daran fest: Wir alle neh-
men wahr, dass die blinde Orientierung daran in Sackgas-
sen führt – die ökologische Vernutzung des Planeten hängt 
damit ebenso zusammen wie die Überforderung unserer sozialen Netze oder Zustände indi-
vidueller Erschöpfung. Auch wenn sich kaum leugnen lässt, dass der Imperativ ständigen 
Wachstums unheilvolle Dynamiken entfaltet, tun wir uns schwer damit, die Logik des Mehr 
hinter uns zu lassen: Stagnation gilt als Rückschritt, "negatives Wachstum" als No-Go. 

All diese Wahrnehmungen sind Anlass, andere Perspektiven zu erproben. Reduktion er-
scheint dabei als Zauberwort und Schlüsselherausforderung in einem: Wie schaffen wir es, 
ein "Weniger ist Mehr" nicht bloß rhetorisch zu beschwören, sondern auch zu leben? Wie 
ließe es sich sozialverträglich gestalten? Welche Reduktion ist überhaupt sinnvoll – und wo 
ist die Rhetorik des Verzichts fehl am Platz? Wie schafft man es institutionell, Liebgeworde-
nes loszulassen und gut zu einem Ende zu bringen? Wie wird man individuell los, was man 
an Ballast mitschleppt – und was können wir nicht zurücklassen, weil es auch in Zukunft un-
verzichtbar ist: in unseren Existenzen, Gesellschaften, Kirchen? 

Salzburger Hochschulwochen | Universität Salzburg | Universitätsplatz 1 
+43 662 8044 2523 | office@salzburger-hochschulwochen.at  
www.salzburger-hochschulwochen.at | www.facebook.com/SalzburgerHochschulwochen 

Für Teilnehmer:innen der Uni 55-PLUS ist die Teilnahme an der Salzburger Hochschulwo-
che kostenlos. Freikarten sind nach Anmeldung erhältlich. 

mailto:office@salzburger-hochschulwochen.at
http://www.salzburger-hochschulwochen.at/
http://www.facebook.com/SalzburgerHochschulwochen
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7 Bildungskarenz an der Uni 55-PLUS 

Warten Sie nicht bis zur Pension, sondern genießen Sie die Vorteile der Uni 55-PLUS bereits 

während Ihrer Erwerbstätigkeit, z.B. im Rahmen einer Bildungskarenz oder beruflichen Aus-

zeit. 

Raus aus dem Arbeitsalltag und rein ins Uni-Leben 

Lang gehegte Träume erfüllen und wieder mehr für die eigenen Interessen tun – Lebensbe-

gleitendes Lernen ermöglicht nicht nur Selbstverwirklichung und Persönlichkeitsbildung, 

sondern bringt Ihnen auch neue Perspektiven und steigert Ihre geistige Flexibilität. 

Profitieren Sie auf vielfältige Weise vom Universitätsleben: Nutzen Sie die Verbindung zwi-

schen Wissenschaft und Praxis für Ihre berufliche Qualifikation. 

Verleihen Sie Ihren individuellen Prüfleistungen einen zusätzlichen Ausdruck, indem Sie das 

Zertifikat der Uni 55-PLUS erwerben. Dafür ist ein Nachweis von mindestens 8 ECTS aus 

mindestens drei der unten genannten Bereiche zu erbringen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Allgemeine Informationen zu Bildungskarenz und beruflicher Auszeit erhalten Sie beim 

AMS bzw. bei den lokalen Bildungsberatungsstellen. 

1 

Politik & Gesellschaft 
z.B. EU, österr. Politik, Geschichte, aktuelle ge-

sellsch. Themen, soziolog. Zusammenhänge 

2 

Naturwissenschaft, Klima & Ökologie 
z.B. Ökosysteme, Klimawandel, Nachhaltigkeit,  

moderne Physik, chem. Prozesse, Astronomie 

3 

Recht, Wirtschaft & Philosophie 
z.B. Ethik, Menschenrechte, Dynamik von Or-

ganisationen, neue Organisationskonzepte, 

neue Wirtschaftsmodelle, Bürgerbeteiligung 

4 

Gesundheit & Psychologie 
z.B. Prävention, Resilienz, Persönlichkeit, Er-

nährung, Chor, Musik, Bewegung 

5 

Kommunikation & Führungskompetenz 
z.B. Kommunikationstheorien, Diversität, Per-

sönlichkeitsentwicklung, Führungskräfte, Um-

gang mit Konflikten, Intergenerative LV 

6 
wiss. Arbeiten & Computerkompetenz 
z.B. Computerkurse, Informatik, wiss. Arbeiten 

http://www.ams.at/
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ALLGEMEINER INFORMATIONSTEIL  

Teilnahmegebühr 

Um am Programm der Uni 55-PLUS teilnehmen zu können, schreiben Sie sich als außeror-
dentliche Hörerin bzw. als außerordentlicher Hörer an der Universität Salzburg ein.  
Außerordentliche Hörer:innen haben an österreichischen Universitäten derzeit eine rechts-
verbindliche Studiengebühr von € 384,56 (€ 363,36 Studienbeitrag + € 21,20 ÖH-Beitrag) 
pro Semester zu entrichten. 

Rückerstattung 

Das Rektorat der Universität Salzburg hat erfreulicherweise beschlossen, den Teilneh-
mer:innen der Uni 55-PLUS einen Teil des Studienbeitrags in der Höhe von € 113,36 zu er-
statten, so dass letztlich eine Teilnahmegebühr von € 250,- (+ 21,20 ÖH-Beitrag) verbleibt. 

Leider muss aus formalen Gründen folgender Zahlungsablauf eingehalten werden: 
a) Sie zahlen die Ihnen in PLUS-Online unter „Studienbeitrag“ vorgeschriebene volle Stu-

diengebühr ein. Der Überweisungsvorgang wird dort genau beschrieben. Sie werden 
über das Einlangen der Studiengebühr per Mail an Ihre studentische Mailadresse in-
formiert. 

b) Danach übermitteln Sie uns Ihre Bankverbindung (Name Kontoinhaber:in, IBAN und 
BIC) per E-Mail an uni-55plus@plus.ac.at, damit wir Ihnen den Betrag von € 113,36 
rückerstatten können. 

c) Die Rückerstattung erfolgt in der Regel innerhalb von 2 Wochen.  

Reduktion/Erlass der Teilnahmegebühr 

Sofern Sie aus sozialen Gründen eine Reduktion oder Erlass der Teilnahmegebühr wün-
schen, stellen Sie einen Antrag bis spätestens Mi 08. Februar 2022 an die Leitung der Uni 
55-PLUS. Das Antragsformular und die entsprechenden Richtlinien finden Sie auf der Home-
page der Uni 55-PLUS (https://www.plus.ac.at/uni-55plus/rund-ums-studium/gebuehren-
zulassung/). Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte per E-Mail an das Büro der Uni 55-PLUS 
(uni-55plus@plus.ac.at).  

Unfall- und Haftpflichtversicherung durch den ÖH-Beitrag 

Mit dem ÖH-Beitrag sind Sie automatisch über die Generali Unfall- und Haftpflicht versi-
chert. Die Leistungen der ÖH-Versicherung finden Sie unter  
http://www.oeh-salzburg.at/service-das-hilft/beratung/oeh-versicherung 
 

mailto:uni-55plus@plus.ac.at
https://www.plus.ac.at/uni-55plus/rund-ums-studium/gebuehren-zulassung/
https://www.plus.ac.at/uni-55plus/rund-ums-studium/gebuehren-zulassung/
mailto:uni-55plus@plus.ac.at
http://www.oeh-salzburg.at/service-das-hilft/beratung/oeh-versicherung
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Einschreiben (=Anmeldeverfahren) 

Für das SS 2023 ist eine Einschreibung bis 31.03. möglich. Je nachdem, ob Sie sich zum ers-
ten Mal an der Uni 55-PLUS einschreiben oder bereits früher eingeschrieben waren, gibt es 
unterschiedliche Anmeldeverfahren. 

Einschreibung für neue Teilnehmer:innen der Uni 55-PLUS 

 

Terminvereinbarung für die persönliche Einschreibung  

(onlineVORANMELDUNG) 

Falls Sie noch nie an der Universität Salzburg eingeschrieben oder dort vor 1989 letztma-
lig eingeschrieben waren, müssen Sie sich online voranmelden. Dabei geben Sie auch ei-
nen „Wunschtermin“ für die nachfolgende persönliche Einschreibung an (s. Punkt 2). 
Link: https://online.uni-salzburg.at/plus_online/studentenvoranmeldung.startseite  
Falls Sie Hilfe benötigen, wenden Sie sich bitte an das Büro der Uni 55-PLUS. 

Waren Sie nach 1989 an der Universität Salzburg eingeschrieben, bedarf es keiner on-
lineVoranmeldung – vereinbaren Sie bitte einen Einschreibetermin mit der Studienabtei-
lung unter studium@plus.ac.at 

ACHTUNG: Waren Sie schon einmal an einer österreichischen Universität eingeschrie-
ben, benötigen Sie Ihre damalige Matrikelnummer – diese bleibt Ihnen ein Leben lang er-
halten. Sie erhalten diese von jener österreichischen Universität, an der Sie erstmals ein-
geschrieben waren. 

 
 

Persönliche Einschreibung 

Zum gebuchten Wunschtermin erscheinen Sie bitte in der Studienabteilung  
(Kapitelgasse 4) mit folgenden Originalunterlagen: 

- Gültiges Reisedokument (z. B. Reisepass oder Personalausweis), 
- Reifeprüfungszeugnis bzw. Diplomurkunde (falls vorhanden), 
- Nachweis über die Sozialversicherungsnummer, sofern in Österreich versichert 

(SV-Karte). 

 
  

1 

2 

https://online.uni-salzburg.at/plus_online/studentenvoranmeldung.startseite
mailto:studium@plus.ac.at
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PIN-Code einlösen (Nutzungsberechtigung für PLUSonline aktivieren) 

Nach erfolgreicher Einschreibung erhalten Sie neben dem Studierendenausweis auch ei-
nen PIN-Code, mit dem Sie ihre Anmeldung in PLUSonline aktivieren. Eine Anleitung dazu 
finden Sie unter: https://www.plus.ac.at/studium/studieninteressierte/wie-beginne-ich-
mein-studium/ .  

Bei der Aktivierung von PLUSonline wird Ihnen vom System ein Benutzername zugeteilt; 
zusätzlich müssen Sie ein persönliches Kennwort/Passwort vergeben. Bitte merken Sie 
sich diese Daten, da Sie beides wiederholt benötigen! Bei Verlust können nur die IT-Ser-
vices weiterhelfen. 

Studentische E-Mailadresse: 
Im Zuge der Einschreibung erhalten Sie eine studentische E-Mailadresse, welche Sie über 
die Homepage der Universität Salzburg (unter „E-Mail“) aufrufen können. Aus Daten-
schutzgründen kommunizieren die Universität Salzburg und die Uni 55-PLUS mit Ihnen 
ausschließlich über diese studentische E-Mailadresse. Bitte lesen Sie in regelmäßigen Ab-
ständen Ihre studentischen Mails, damit Sie alle nötigen Informationen zum Studium er-
halten. 

 

Studiengebühr überweisen (Einschreibung abschließen) 

Die Studiengebühr setzt sich aus dem Studienbeitrag und dem ÖH-Beitrag (Studieren-
denbeitrag) zusammen. Beides ist erst nach der erfolgten Einschreibung zu entrichten. 
Die Höhe der Studiengebühr entnehmen Sie dem Punkt: „Teilnahmegebühr“ (s. oben). 

Über PLUSonline gelangen Sie mit Ihrem Benutzernamen und Kennwort auf Ihre Haupt-
seite. Dort klicken Sie „Studienbeitrag“ an und erhalten alle nötigen Informationen für 
die Überweisung. 

ACHTUNG: Die Zahlungsreferenz-Nummer ändert sich jedes Semester; verwenden Sie 
daher bei der Einschreibung im Folgesemester nicht die Daten des Vorsemesters. 

Antrag auf Rückerstattung der Studiengebühr: 
Siehe „Teilnahmegebühr/Rückerstattung“. 

 

Anmeldung zu Lehrveranstaltungen 

Die Zulassung zum Studium wird erst mit dem Einlangen der vorgeschriebenen Studien-
gebühr rechtswirksam. Danach können Sie sich zu den gewählten Lehrveranstaltungen 
über PLUSonline anmelden. 

 

 

3 

5 

4 

 

https://online.uni-salzburg.at/plus_online/ee/ui/ca2/app/desktop/#/login
https://www.plus.ac.at/studium/studieninteressierte/wie-beginne-ich-mein-studium/
https://www.plus.ac.at/studium/studieninteressierte/wie-beginne-ich-mein-studium/
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Anmeldung für Teilnehmer:innen, die ein oder mehrere Semester pausiert 

haben (= Fortsetzungsmeldung) 

Fortsetzung des Studiums melden 

Haben Sie an der der Uni 55-PLUS ein oder mehrere Semester pausiert, senden Sie über 
Ihre studentische E-Mailadresse ein Mail an die Studienabteilung (studium@plus.ac.at) 
und ersuchen um die Freischaltung Ihres Studiums.  
Die Mitarbeiter:innen der Studienabteilung schalten Ihr Studium innerhalb eines Tages 
frei. Danach haben Sie wieder Zugriff auf PLUSonline. 

 

 

mailto:studium@plus.ac.at
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Erläuterungen zu den Lehrveranstaltungen (LV) 

Darstellung der Lehrveranstaltungen im Lehrverzeichnis 

Alle spezifischen und fakultätsübergreifenden LV werden im Verzeichnis mit (1) LV-Art (z.B. 
VO, PS, EX) und LV-Titel, (2) Stündigkeit, (3) ECTS-Punkte, (4) LV-Nummer, Name Leiter:in, 
(5, 6) Zeit und Ort sowie (7) einer inhaltlichen Beschreibung angekündigt.  

Die LV aus den ordentlichen Studien werden nur mit LV-Art, LV-Titel, Stündigkeit, ECTS-
Punkte, LV-Nummer und Name Leiter:in angeführt. 

(1) Lehrveranstaltungsart 
• Vorlesungen (VO) sind die häufigsten LV, meistens mit einem/r Vortragenden. Bei 

Ring-Vorlesungen wird ein Thema durch unterschiedliche Referent:innen behandelt.  
• Vorlesungen mit Übungen (VU) werden durch praktische Elemente (Übungsteile, 

Lehrausgänge etc.) ergänzt. Es besteht (wie auch für VO) keine Anwesenheitspflicht, 
regelmäßige Teilnahme wird empfohlen. Sie können die VO/VU mit Prüfungen ab-
schließen, müssen aber nicht. 

• Proseminare (PS), Übungen (UE), Übungen mit Vorlesungen (UV), Exkursionen (EX) 
und Kurse (KS) sind Lehrveranstaltungen, bei denen Sie aktiv mitarbeiten („immanen-
ter Prüfungscharakter“ - siehe dazu Punkt „Prüfungen“). Dabei werden Grundkennt-
nisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten in theoretischer und/oder praktischer Arbeit ver-
mittelt.  

• Weitere LV-Arten im Lehrverzeichnis: Grundkurse (GK), Interdisziplinäres Projekt (IP), 
Sprachkurse (SK). 

 
(2) Dauer der LV (Stündigkeit) 

Eine akademische Stunde (= Lehrstunde) entspricht 45 Minuten Echtzeit (abgekürzt mit 
1st., 2st. etc.). Im Regelfall werden pro Semester 14 Termine angeboten.  
1-stündige (1st.) Vorlesungen werden häufig in „geblockter“ Form angeboten. Die Gesamt-
zahl der Lehrstunden pro Semester bleibt dabei jedoch gleich. 

(3) ECTS (European Credit Transfer System) 

ECTS-Punkte beschreiben den geschätzten Arbeitsaufwand (inkl. Anwesenheit, Hausarbei-
ten, Prüfungsvorbereitung etc.) eines/einer durchschnittlich begabten „Vollzeit“-Studieren-
den. Dabei entspricht ein ECTS-Punkt 25 Echtzeitstunden (1 ECTS = 25 h). 

(4) Veranstaltungsnummer 

Jede LV hat eine sechsstellige Nummer. Diese benötigen Sie für die Anmeldung zur LV über 
PLUSonline bzw. für Anfragen zur LV. 
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(5) Veranstaltungstermine 

• Im LVZ scheint meist nur der erste Abhaltungstermin auf. Wenn z.B. „Mi ab 01.03., 
18:30-20:00“ angegeben ist, findet diese LV jeden Mittwoch im Semester zur ange-
führten Zeit statt (ausgenommen veranstaltungsfreie Zeiten). 

• Sollte es sich beim ersten LV-Termin um einen Vorbesprechungstermin handeln, an 
dem alle weiteren Termine erst vereinbart werden, scheint dies im LVZ z.B. mit  
„VB: Mi 01.03., 18:30-20:00“ auf. 

• Alle Zeit- und Raumangaben, aber auch deren Verschiebungen sind in PLUSonline un-
ter der jeweiligen Veranstaltungsnummer ersichtlich.  

• Werden LV verschoben oder abgesagt, erhalten Sie eine Information über Ihren Uni-
versitäts-Mailaccount. 

 

(6) Inhaltliche Beschreibung 

Eine kurze inhaltliche Beschreibung erleichtert Ihnen die Auswahl der geeigneten LV. Lange 
Texte werden mit „[…weiter]“ gekennzeichnet. Ebenso kommt es vor, dass die Beschrei-
bung vollständig fehlt. In beiden Fällen finden Sie (meist) den kompletten Text unter der je-
weiligen LV-Nummer in PLUSonline.  

Anmeldung zu Lehrveranstaltungen vor Veranstaltungsbeginn 

Sie müssen sich für alle LV über PLUSonline anmelden! Nur so erhalten Sie Zugang zu den 
in der eLearning-Plattform „Blackboard“ gespeicherten Lehrunterlagen und werden auto-
matisch per Webmail über Zeit- und Ortsänderungen informiert. Bitte tragen Sie sich nur 
dann für eine LV ein, wenn Sie sicher sind, dass Sie diese besuchen werden, sie nehmen 
sonst eventuell einem Kollegen / einer Kollegin den Platz weg.  

Abmeldung von Lehrveranstaltungen 

Sollten Sie nach Semesterbeginn an einer LV nicht mehr teilnehmen können/wollen, ersu-
chen wir Sie, sich ehestmöglich wieder über PLUSonline von dieser LV abzumelden. Bitte 
beachten Sie, dass eine Abmeldung von prüfungsimmanenten LV aufgrund der begrenzten 
Teilnehmer:innenzahlen spätestens nach dem ersten LV-Termin zur erfolgen hat; bei 
VO/VU ist eine Abmeldung auch zu einem späteren Zeitpunkt möglich. 

Eine Anleitung zu LV-Abmeldung finden sie auf unserer Homepage. 

Prüfungen 

Bei VO/VU können Sie Prüfungen ablegen, müssen jedoch nicht. Die Prüfungsbedingungen 
werden in der ersten LV-Stunde von dem/der LV-Leiter:in erläutert.  

In den „prüfungsimmanenten LV“ (PS/SE/UE/UV/KO/EX/KS) besteht Anwesenheitspflicht 
und es sind Prüfleistungen zu erbringen. 

Voraussetzungen für Teilnahme an Lehrveranstaltungen (siehe auch Punkt „LV in Englisch“) 
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Manche LV erfordern spezielle Kompetenzen, welche Sie bei der LV-Beschreibung in PLUS-
Online finden.  

Semesterübergreifende Themenschwerpunkte  

Um Ihnen den Einstieg in ein wissenschaftliches Fach aus der ordentlichen Lehre zu erleich-
tern, bieten wir regelmäßig semesterübergreifende Themenschwerpunkte an (s. Punkt 1 
„Lehrangebot“).  
 

Zertifikat  

Zertifikat können Sie erwerben, wenn Sie drei LV positiv abschließen. Diese LV können am 
Stück oder über drei Semester im Rahmen des semesterübergreifenden Themenschwer-
punktes (Spezialisierung) oder nach Belieben (individuell zusammengestellt) absolviert wer-
den. (Details zur Zertifizierung s. https://www.plus.ac.at/uni-55plus/rund-ums-stu-
dium/zertifikate/).  

 
 

Änderungen/Ergänzungen von Inhalt, Zeit und Ort 

Das vorliegende Lehrverzeichnis wurde Ende Jänner erstellt, so dass es bis zu Semester-
beginn und teilweise auch noch im laufenden Semester zu Änderungen und Ergänzungen 
von Inhalt, Zeit und Ort kommen kann. 

Alle Änderungen und Ergänzungen sind in PLUSonline ersichtlich. 

https://www.plus.ac.at/uni-55plus/rund-ums-studium/zertifikate/
https://www.plus.ac.at/uni-55plus/rund-ums-studium/zertifikate/
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Erläuterungen zu spezifischen prüfungsimmanenten LV 

1. Allgemeine Charakteristika von PS/UE/UV/EX/KS 

Die spezifischen Proseminare (PS), Übungen (UE), Übungen mit Vorlesung (UV), Exkursio-
nen (EX) und Kurse (KS; insbesondere Computerkurse) sind LV, in denen man gemeinsam 
mit anderen Teilnehmer:innen an einem Themengebiet arbeitet und nach erfolgreichem 
Abschluss auch ein Zeugnis erwirbt. Dabei befasst man sich mit ausgewählten Themenge-
bieten und erlernt das „Handwerkszeug“ wissenschaftlichen Arbeitens (Literatursuche, Re-
ferat erarbeiten, Bericht verfassen etc.) des jeweiligen Gebietes. Die Computerkurse (KS) 
vermitteln Grundkompetenzen für Einsteiger*innen und Kompetenzen für Fortgeschrittene 
in Übungsform am Computer. 

Kenntnisse zur Nutzung der Hauptbibliothek und – je nach gewählter LV – der Fachbe-
reichs- und Fakultätsbibliotheken sind unerlässlich, aber auch allgemeine Kenntnisse wis-
senschaftlichen Arbeitens. Zusätzlich lernen Sie auch, wie Sie qualifizierte Information im 
Internet finden können.  

2. Prüfungen in prüfungsimmanenten LV 

Bei LV mit immanentem Prüfungscharakter wird mehr als eine Prüfleistung (Leistungsnach-
weis) verlangt, wobei sich diese aus folgenden zwei Bereichen zusammensetzt: 
(a) Anwesenheit 

− Es ist eine Anwesenheit von mindestens 85% der Gesamtzeit erforderlich.  

− Bei EX ist bei allen Feldarbeiten Anwesenheit erforderlich.  

− Die gleichzeitige Teilnahme an solchen, zeitlich sich überschneidenden LV, ist auf-
grund der Anwesenheitspflicht nicht möglich. 

(b) Beiträge in Form von Referaten, schriftlichen Arbeiten wie Hausarbeiten, Protokollen, 
Exkursionsberichten etc. Details werden von dem/der Lehrenden zu Semesterbeginn 
festgelegt. In der Regel werden mindestens zwei Prüfleistungen aus diesem Bereich 
gefordert. 

3. Zulassungsvoraussetzung zu spezifischen PS/UE/UV/EX 

Für alle spezifischen PS/UE/UV/EX sind aktuelle Grundkompetenzen im wissenschaftlichen 
Arbeiten wichtige Voraussetzungen.  

Diese Grundkompetenzen werden im PS „Einführung in aktuelle wissenschaftliche Arbeits-
techniken“ vermittelt. Daher gilt für fast alle PS/UE/UV/EX die Zulassungsregel, dass man 
das PS „Einführung in aktuelle wissenschaftliche Arbeitstechniken“ erfolgreich absolviert 
haben muss. Bei folgenden LV ist das PS nicht Zulassungsvoraussetzung: Computerkurse, 
„Chor Uni 55-PLUS“ und „Outdoor“. 
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Ausnahmeregelungen 

(1) Teilnehmer:innen, die vor dem SS 2017 ein spezifisches PS/EX der Uni 55-PLUS er-
folgreich absolviert haben, benötigen nicht das PS „Einführung in aktuelle wissen-
schaftliche Arbeitstechniken“. 

(2) Teilnehmer:innen der Uni 55-PLUS, die die im PS „Einführung in aktuelle wissen-
schaftliche Arbeitstechniken“ vermittelten Kompetenzen anderweitig erworben ha-
ben bitten wir, ein Ansuchen um Ausnahme an die Leitung der Uni 55-PLUS zu rich-
ten.  

 

4. Verbindlichkeit der Anmeldung und Konsequenzen bei  
Nichterbringen der erforderlichen Leistungen 

(a) Während man sich in den VO oft erst am Ende der LV entscheiden kann, ob man eine 
Prüfung ablegen möchte, entscheidet man sich bei PS/UE/UV/EX bereits zu Semester-
beginn verbindlich über die Teilnahme. 

(b) Für die Detailplanung der spezifischen PS/UE/UV/EX ist eine frühzeitige Anmeldung 
für uns sehr wichtig. Daher ist in PLUSonline das zeitliche Fenster zur Anmeldung nur 
von Mo 13.02. (ab 07:00 Uhr) bis Di 21.02. geöffnet. Sollten danach noch LV-Plätze 
frei sein, können Sie sich auch nach dem Endtermin anmelden. 

(c) Teilnehmer:innen, die Plätze in spezifischen prüfungsimmanenten LV belegen und die 
LV ohne triftige Gründe (s. aber (d)) nicht erscheinen oder die geforderten Leistungen 
ganz oder teilweise nicht erbringen, nehmen motivierten Teilnehmer:innen der Warte-
liste den Platz weg. Solches Verhalten hat folgende Konsequenzen: 

a. Anmeldung im PLUSonline und in der ersten Sitzung unentschuldigt nicht erschie-
nen: Die betreffende Person, welche unentschuldigt nicht erschienen ist, wird für 
die betreffende LV gestrichen.  

b. Abbruch der LV oder zulässiger Zahl an Fehlzeiten überschritten: siehe Punkt c.  
c. TN ist zwar während der gesamten LV anwesend, erbringt aber die geforderte 

wissenschaftliche Leistung nicht oder nur teilweise: Bei der nächsten Meldung zu 
einer LV desselben Bereichs wird diese Person nicht zugelassen.  

(d) Personen, welche von der Leitung der Uni 55-PLUS anerkannte, triftige Gründe (Krank-
heit, Pflegleistung etc.) nachweisen können und daher die geforderten Leistungen 
nicht erbringen können, sind von den Maßnahmen unter Punkt (c) ausgenommen. 



Lageplan der Universität Salzburg 

Kultur- und Gesellschaftswissenschaftliche Fakultät
1 Erzabt-Klotz-Straße 1 (UNIPARK) 
2 Franziskanergasse 1 (Philosophie)
3 Residenzplatz 1 (Altertumswissenschaften)
4 Residenzplatz 9 (Rechnungswesen, Lit.Archiv)
5 Rudolfskai 42 (Gesellschaftswissenschaften)

Katholisch-Theologische Fakultät
7 Universitätsplatz 1, (Große Universitätsaula)

Rechtswissenschaftliche Fakultät
9 Churfürststraße 1, Toskanatrakt
10 Sigmund-Haffner-Gasse 14 + 18
11 Kapitelgasse 5-7 (Strafrecht, Verfassungsrecht, 
 Wirschaftswissenschaften)
12 Ignaz-Harrer-Straße 79 
 (Gerichtsmedizin, Forensische Neuropsychiatrie)

Naturwissenschaftliche Fakultät
13 Hellbrunnerstraße 34 (Botanischer Garten, ITServices)
14 Jakob-Haringer-Straße 2 (Computerwissenschaften)
15 Billrothstraße 11 (Labor Molekulare Biologie)

Weitere Einrichtungen
1 Erzabt-Klotz-Straße 1 (ÖH Beratungszentrum) 
6 Hofstallgasse 2-4 (Universitätsbibliothek)
16 Kapitelgasse 4-6 (Rektorat, Serviceeinrichtung Studium,
 Büro für Internationale Beziehungen)
17 Kaigasse 17 (Personalentwicklung, gendup, 
 Career Center, Uni 55-PLUS, Kirchenrecht Theol. Fak.)
18 Kaigasse 28 (ÖH-Salzburg, OeAD)
8 Edmundsburg, Mönchsberg 2 (Europarecht, SCEUS, 
 Stefan Zweig Centre)
19 Otto-Holzbauer-Straße 3 (USI-Fitness-Zentrum)

Wichtige Semestertermine (Details s. S. 8)

Informationsveranstaltung für  Mi 11.09.2013, 10:15-12:00; HS 101 (Universitätsplatz 1, EG)
InteressentInnen und neue TeilnehmerInnen

Informationsveranstaltung für  Mi 18.09.2013, 10:15-12:00; HS 101 (Universitätsplatz 1, EG)
„bisherige (höhersemestrige)“ TeilnehmerInnen

Eröffnungsveranstaltung (Festakt) Mi 16.10.2013, 09:30-11:30 Uhr; E.004 (UNIPARK, EG)
mit anschließendem Umtrunk

Anmeldung/Inskription für 09.09.-07.10.2013 (siehe Abschnitt „Anmeldung/Inskription“)
neue TeilnehmerInnen

Anmeldungszeitrum für 02.-26.09.2013
spezifischen Proseminaren   
(ausschließlich über PLUSonline)

Semester- und Lehrveranstaltungsbeginn Di 01.10.2013
(gilt für alle Lehrveranstaltungen mit Ausnahme 
der spezifischen Veranstaltungen)

Semester- und Lehrveranstaltungsschluss Fr 31.01.2014

Lehrveranstaltungsfreie Zeit Fr  1.11.2013 (Allerheiligen) 
 Mo 23.12.2013 bis Mo 06.01.2014 (Weihnachtsferien) 
 Mo 03.02. bis Fr 28.02.2014 (Semesterferien)

Kontakt

Büro der Universität 55-PLUS
Mag. Herta Windberger
Kaigasse 17, 2. Stock
5020 Salzburg

http://www.uni-salzburg.at/uni-55plus
uni-55plus@sbg.ac.at
Tel.: 0662 8044-2418

Bürozeiten:
Für telefonische Anfragen stehen wir Mo/Mi/Fr von 9-10 Uhr zur Verfügung; 
persönliche Gespräche nur nach vorhergehender terminlicher Vereinbarung.

VVeerrss iioonn  

 

 
 
 
 
 
 
Liebe Teilnehmerin, Lieber Teilnehmer der Uni 55-PLUS! 

Wussten Sie schon, dass die Universität 55-PLUS dieses Jahr ihr 10-Jahrjubiläum feiert?  

Das heute an der Paris Lodron-Universität (PLUS) etablierte Bildungskonzept für Personen 
der zweiten Lebenshälfte wurde von Urs Baumann, emeritierter Universitätsprofessor für 
Gerontopsychologie, in Zusammenarbeit mit Studierenden und der Erziehungswissenschaf-
terin Tina Hascher im Jahr 2012 ins Leben gerufen. Die Dringlichkeit für ein lebensbeglei-
tendes und ein den Alternsprozess positiv gestaltendes Lehrangebot stieß im Rektorat auf 
positives Echo und wurde schließlich im Mitteilungsblatt vom 18. Dezember 2012 als Kurs 
„Universität 55-PLUS“ verlautbart und als lebensbegleitendes Lehrangebot verankert. 

Auch wenn uns die letzten zwei Jahre hinsichtlich der Umsetzung der zahlreichen Lehrver-
anstaltungen der ordentlichen und spezifischen Lehre viel abverlangt haben, so steht die 
Universität 55-PLUS heute fest auf ihrem Fundament der Gründungsjahre. Ein Dank gilt an 
dieser Stelle unseren wunderbaren Lehrbeauftragten, die mit viel Engagement und Kreati-
vität die Lehrinhalte gestalten.  

Unser Auftrag ist es nun die „Uni 55-PLUS“, wie sie von den Teilnehmer*innen und Lehren-
den der Universität liebevoll genannt wird, weiter zu entwickeln und zeitgemäße Wege zu 
beschreiten. Intergenerative Lehrveranstaltungen, die Themen aus der Sicht der jungen 
Studierenden und älteren Teilnehmer*innen behandeln, werden in Zukunft einen festen 
Platz im Lehrangebot bekommen. Grenzraumüberschreitende Open Lectures sollen als On-
line-Formate auf den Weg gebracht werden. Um diesen Prozess auch nachhaltig zu gestal-
ten, wurde die Lehrveranstaltung „Zukunftswerkstatt“ etabliert, um im Sinne der Teilhabe 
die Ideen der Teilnehmer*innen in Kooperation mit dem Leitungsteam aufzugreifen. Gre-
mien wie das „Forum Lehre“, der „wissenschaftliche Beirat“ sowie eine aktuell laufende 
Masterarbeit und ein Jubiläumsband über die Weiterentwicklung der Universität 55-PLUS 
unterstützen diesen Prozess der Qualitätsentwicklung. Schließlich: Um über den Tellerrand 
zu schauen, kooperieren wir mit externen Bildungspartnern, wie z.B. dieses Sommersemes-
ter mit der MedUni Wien im Rahmen der Ringvorlesung „Was ist schon `normal´!“. 

Genießen Sie unser Lehrangebot und lassen Sie uns feiern!  
10 Jahre Uni 55-PLUS, 400 Jahre Universität Salzburg! 

Susanne Ring-Dimitriou, Leiterin Uni 55-PLUS 

MMaann  bblleeiibbtt  jjuunngg,,  ssoollaannggee  mmaann  nnoocchh  lleerrnneenn  kkaannnn,,  nneeuuee  
GGeewwoohhnnhheeiitteenn  aannnneehhmmeenn  uunndd  WWiiddeerrsspprruucchh  eerrttrraaggeenn  
kkaannnn..  MMaarriiee  vvoonn  EEbbnneerr--EEsscchheennbbaacchh  

  



U
N

I 
5

5
-P

L
U

S
   

   
  
   

   
   

   
   

  

Gedruckt nach der Richtlinie des 
Österreichischen Umweltzeichens 
„Druckerzeugnisse", 
Universität Salzburg, UW-Nr. 1301

LE
H

R
V

E
R

Z
E

IC
H

N
IS

   
   

   
   

   
   

   
   

  
S

S
 2

0
2

3

LEHRVERZEICHNIS Sommersemester 2023

Uni 55-PLUS

Salzburger 
Hochschulwochen 
2023

31. Juli – 6. August
2023

Große Aula
Universität 
Salzburg

Vorlesungen
Workshops
Diskussionen

Reduktion!
Warum wir mehr 
Weniger brauchen.
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